
Gemeinsam für Spremberg &  
seine Ortsteile!

Mach´ mit und hab´ Spaß beim 
Frühjahrsputz am 04. April 2020  

von 9 bis 13 Uhr
in Euerm Ortsteil, Verein, in Haus- und Gartengemeinschaften, Schulen, 
Kitas ... Machen wir es uns schön in unserer Umgebung, rücken dem 
Dreck auf den Leib und bringen die Schönheiten von Spremberg wieder 
zum Vorschein. 

Wer nicht weiß, wo er mit anpacken soll, kommt einfach zu uns in  
den Stadtpark auf dem Georgenberg, am Bismarckturm. 

Wer hat, bringt Gartengeräte mit – Laubharken, Schippen, … sind überall 
willkommen. 

Wir freuen uns auf aktive Mithilfe. Bitte meldet bis spätestens  
27. März Euer Objekt bei Frau Drews, Stadtverwaltung Spremberg,  
Telefon 03563 340-556 an, so dass wir entsprechende Vorbereitungen 
treffen können. 

Andreas Bränzel, Vorsitzender der Stadtverordnetenversammlung und 
Frank Meisel vom LAGA Spremberg e.V. 

Die PERLE 
    putzt sich

Aufruf
Liebe Sprembergerinnen und liebe Spremberger,

wir, die Stadtverordneten der Stadt Spremberg, rufen Sie auf, beteiligen  
Sie sich aktiv an unserem Frühjahrsputz: 

„Die Perle putzt sich“ 
am 29. April 2017 von 9 bis ca. 13 Uhr

in Ihrem Ortsteil, Verein, Haus- und Gartengemeinschaften, in Schulen, 
Kitas, ect. Putzen wir gemeinsam, beseitigen Dreckecken und bringen die 
Schönheiten von Spremberg wieder zum Vorschein. 

Wer kein geeignetes Objekt für sich findet, der kommt einfach zu uns in  
den Stadtpark auf dem Georgenberg, Nähe Bismarckturm. 

Bitte bringen Sie Gartengeräte wie Laubharken, Schippen und Garten-
scheren mit. Für einen Imbiss ist gesorgt.

Wir freuen uns auf Ihre aktive Mithilfe. Bitte melden Sie bis 20. April  
ihr Objekt, so das wir es in der Presse veröffentlichen können.  
Ansprechpartnerin ist Frau Drews, Telefon 03563 340-556.

Im Namen der Spremberger Stadtverordnetenversammlung 
Elke Franke und Frank Meisel, Förderverein LAGA Spremberg e.V. 

Stadt Spremberg

Amtsblatt 
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28. Jahrgang 
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über unser Bürgerhaus 
wurde schon viel Kri-
tik geäußert, zu Recht! 
Seit einigen Tagen ist 
nun der erste Abschnitt 
der Sicherungsarbei-
ten beendet. Und ge-
nau das ist der Anlass, 
auch einmal etwas 
Positives zu berich-
ten. Monatelang ha-

Liebe Sprembergerinnen und liebe Spremberger,

ben der Statiker und die beauftragte Zimmerei 
hinter dem geschlossenen Gerüst gearbeitet. 
Nun, nachdem das Gerüst sozusagen rund um 
das Haus wandert, sieht man das Ergebnis. Ich 
habe mir den Zustand der Holzkonstruktion vor 
der Sicherung angeschaut. Erschreckend war 
es zu sehen, was die eindringende Feuchtigkeit 
angerichtet hatte. Umso beeindruckender ist es 
jetzt, mit welch großer handwerklicher Kunst das 
Haus nun soweit gesichert wurde, dass es an 
dieser Stelle keine Gefahr mehr für die Besucher 
und Passanten darstellt. Ein ganz großes Danke-
schön und hohe Anerkennung für die Handwer-
ker! Was für ein Unterschied zu dem schlampig 
und unverantwortlich leichtfertig ausgeführten 
Bau des Hauses vor 12 Jahren. Ich hoffe sehr 
und ich werde persönlich, ebenso wie die be-
auftragten Fachleute der Verwaltung, darauf 
achten, dass diesmal die Arbeiten am Gebäude 
sach- und fachgerecht ausgeführt werden. Es 
ist im Nachhinein immer noch unverständlich, 
wer da alles am Bürgerhaus rumpfuschen durf-
te. Denn das ist es noch: ein Beispiel für Pfusch 
am Bau! Aber wir werden das ändern und dem 
Haus eine zweite Chance geben. Fest verspro-
chen ist auch, dass Sie über die neue äußere 
Gestaltung des Hauses nicht nur diskutieren, 
sondern auch mitentscheiden dürfen. Selbst-
verständlich wird der Planer uns nur Vorschläge 
machen, die sich auch umsetzen lassen. Es soll 
ja nicht wieder so laufen wir vor 12 Jahren. Also 
die Beteiligung ist fest versprochen.
Ebenso haben wir zugesagt, für den geplanten 
Mehrgenerationenspielplatz die Vorschläge und 
Ideen der Spremberger, ob Jung oder Alt, ein-
zuholen. Das ist schon in der Vorbereitung und 
wird vielleicht ein gutes Beispiel für die weitere 
Beteiligung der Bürger an wichtigen Projekten 
der Stadt.
Dazu gehört auch, dass wir erstmals in die Orts-
teile gehen und dort vor Ort diskutieren. Ich hoffe 

auf lebhafte Beteiligung. Wenn ich es irgendwie 
schaffe, dann will ich auch bei allen Terminen 
dabei sein. Versprechen kann ich das allerdings 
nicht, der Kalender ist mehr als voll.
Bald beginnen auch wieder die Bereisungen der 
Ortsteile. Diese sind für mich immer eine gute 
Gelegenheit, gemeinsam mit meinen Mitarbei-
tern direkt vor Ort Lösungen für so manches 
Problem zu suchen und vor allen Dingen zu fin-
den.
Auch für die so dringend notwendige Erweite-
rung unserer BOS läuft gerade die Phase, in der 
Lehrer, Schulsozialarbeiter, Schüler aber auch 
Dienstleister ihre Erfahrungen, Ideen und Plä-
ne den Planern übermitteln. Ich bin schon sehr 
gespannt darauf, wie der Architekt diese Ideen 
umsetzen kann. Und dann werden wir wieder 
mit denjenigen, die die BOS nutzen und denje-
nigen die darüber entscheiden, reden, wie die-
se Schule zukünftig beste Bedingungen für eine 
gute Schulbildung bieten kann.
Den ersten Teil meiner Kolumne habe ich auf ei-
ner kurzen einwöchigen Urlaubsreise geschrie-
ben. Den zweiten Teil in meinem Büro im Rat-
haus. Obwohl der Terminkalender gleich am 
ersten Tag mehr als voll war und sich so einige 
Akten auf dem Schreibtisch stapelten, ist auch 
hier das Thema Coronavirus präsent. Wollen wir 
hoffen, dass wir verschont bleiben. Mehr als die 
bekannten Vorsichtsmaßnahmen können wir 
nicht ergreifen. Im Rathaus haben wir frühzeitig 
reagiert und neben zusätzlichen Möglichkeiten 
für die Handdesinfektion auch darauf verwie-
sen, dass wir das übliche Händeschütteln im 
Moment lieber unterlassen. Dafür bitte ich auch 
an dieser Stelle um Verständnis. Es stehen ja 
sowohl der jährliche Babyempfang als auch der 
Wirtschaftsempfang kurz bevor und wir hoffen 
natürlich, dass beide Veranstaltungen stattfin-
den können. Wir befolgen die Hinweise des Ro-
bert-Koch-Instituts und checken auch nochmals 
im Vorfeld, ob wir alle Auflagen erfüllen können. 
Bis jetzt gibt es grünes Licht!
Auf unerer städtischen Internetseite www.stadt-
spremberg.de und auf unserem städtischen 
Facebook-Auftritt www.facebook.com/Stadt. 
Spremberg/ informieren wir zur aktuellen Situa-
tion in der Stadt Spremberg.
Achten Sie bitte auf sich und bleiben Sie gesund!

Ihre Bürgermeisterin
Christine Herntier
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In dieser Ausgabe lesen Sie

Beschlüsse des Hauptausschusses  
der Stadtverordnetenversammlung  

der Stadt Spremberg/Grodk vom 10.02.2020
Gegenstand G/VII/20/0051
Gewährung einer Zuwendung aus dem „Mikrofonds“ – 
Ortsbeirat Cantdorf – rückwirkende Änderung des Be-
schlusses G/VII/19/0133
Der Beschluss des Hauptausschusses G/VII/19/0133 (siehe 
Anlage 1) vom 30.09.2019 wird wie folgt geändert:
Für die Maßnahme
Pflanzung von zwei Bäumen im „Cantdorfer Bürgergarten“
wird ein Zuschuss in Höhe von 497,26 € gewährt.

Gegenstand G/VII/20/0052
Ausnahme von den Erhaltungsvorschriften der Erhal-
tungssatzung „Alte Georgenbergsiedlung“ in Spremberg
Für das Vorhaben „Errichtung eines Teilstückes des Zaunso-
ckels der straßenseitigen Einfriedung aus braunen Altstadt-
palisaden aus Beton auf der westlichen Grundstücksseite des 
Wohngrundstückes“ im Geltungsbereich der Erhaltungssat-
zung „Alte Georgenbergsiedlung“ (Auszug Anlage 1)
wird von der Erhaltungsvorschrift:
Gestalterische Orientierung von Grundstückseinfriedungen an 
den Hauptgebäuden mit formal anzutreffenden geschnittenen 
Hecken als auch Holzzäune und Kombinationen von gemauer-
ten Sockeln mit Pfosten aus Holz- oder Metallzäunen
eine Ausnahme erteilt.

Christine Herntier
Bürgermeisterin

Beschlüsse  
der Stadtverordnetenversammlung  

der Stadt Spremberg/Grodk vom 26.02.2020
Gegenstand G/VII/19/0227
Mittelumsetzung für außerplanmäßige Investitionen nach 
§ 70 BbgKVerf
Die Stadtverordnetenversammlung genehmigt die außer-
planmäßigen investiven Auszahlungen in Höhe von 104.850 €  
für den Umbau des Gebäudes in der Kraftwerkstr. 79 (ehe-
mals RAG). Zur Finanzierung werden Mittel in entsprechender 
Höhe aus den Auszahlungen für Werterhaltung (Produktkonto 
11124.7211000) umgesetzt.

Gegenstand G/VII/20/0003-1
Aufwandsentschädigungssatzung der Stadt Spremberg
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Spremberg be-
schließt die „Satzung der Stadt Spremberg über Aufwandsent-
schädigungen für ehrenamtliche Mitglieder der Stadtverordne-
tenversammlung, ihrer Ausschüsse und der Ortsbeiräte sowie 
sonstige ehrenamtliche Tätigkeit - Aufwandsentschädigungs-
satzung - “ gemäß Anlage 1.

Gegenstand G/VII/20/0004
Ordnungsbehördliche Verordnung zur Öffnung von Ver-
kaufsstellen aus Anlass von besonderen und regionalen 
Ereignissen an Sonntagen im Jahr 2020
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Ordnungs-
behördliche Verordnung zur Öffnung von Verkaufsstellen aus 
Anlass von besonderen und regionalen Ereignissen an Sonnta-
gen im Jahr 2020 gemäß Anlage 1.
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Das Vorhaben „Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelga-
rage und Nebengebäude“ im Geltungsbereich des Bebauungs-
planes Nr. 58 „Wohngebiet Terpe“ (Auszug: Anlage 1.1 und 1.2) 
wird von der Festsetzung:
einer max. Baugrundstücksgröße von 850 m²
wie folgt befreit:
Überschreitung der max. Baugrundstücksgröße um 635 m² auf 
1.485 m²

Gegenstand G/VII/20/0031
1. Änderung Bebauungsplan Nr. 76 „Sondergebiet Hein-
richstraße/Geschwister-Scholl-Straße“ - Aufstellungsbe-
schluss
Für das „Sondergebiet Heinrichstraße/Geschwister-Scholl-
Straße“ in der Gemarkung Spremberg, Flur 27, Flurstücke 90/2; 
91; 93/2; 93/3; 316 und 1003-1009 soll ein Bebauungsplan Nr. 
76 – 1. Änderung gemäß § 2 Baugesetzbuch (BauGB) und § 3 
Kommunalverfassung Brandenburg (BbgKVerf) im umfassen-
den Verfahren aufgestellt werden. Eine Auswirkungsanalyse 
liegt vor (Anlage 4). Eine Beeinträchtigung der Entwicklung zen-
traler Versorgungsbereiche kann ausgeschlossen werden.
Planungsziel: Änderung der Zulässigkeiten bezüglich der max. 
Verkaufsflächengröße innerhalb des Sondergebietes „Großflä-
chige Einzelhandelsbetriebe“ gemäß § 11 Abs. 3 Nr. 2 Baunut-
zungsverordnung (BauNVO).
Eine Umweltprüfung wird durchgeführt.
Der Beschluss ist nach § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich 
bekannt zu machen.
Zwischen der Stadt Spremberg und der Vorhabenträgerin ist 
ein städtebaulicher Vertrag zur Durchführung des Bauleitplan-
verfahrens abzuschließen.

Gegenstand G/VII/20/0037-1
Aufgabenstellung zur Sicherung der Hangrutschung und 
Neugestaltung der am Hangfuß befindlichen Grünanlage 
„Kleine Pergola“.
Ziel der Planung ist die Sicherung der Hangrutschung mit Her-
stellung der Dauerstandsicherheit des gerutschten Böschungs-
abschnittes. Gleichzeitig ist die Grünanlage „Kleine Pergola“ 
nach historischem Bestand wieder herzustellen.
Im Rahmen einer Variantenuntersuchung, die unter Betrachtung 
wirtschaftlicher, denkmalschutzfachlicher und landschafts-
gestaltender Aspekte verschiedene Sicherungsmöglichkeiten 
aufzeigen soll, ist eine Vorzugsvariante herauszuarbeiten. Im 
Ergebnis der Sanierung des Rutschungsbereiches soll hier eine 
Sichtachse dauerhaft entstehen.
Alle fachlich erarbeiteten Unterlagen aus den vorherigen Jah-
ren werden in die weitere Vorplanung einbezogen.

Gegenstand G/VII/20/0044
Ermächtigung der Bürgermeisterin zum Abschluss einer 
öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zwischen der Stadt 
Spremberg und dem Landkreis Spree-Neiße über die Be-
schaffung und Installation von digitalen Stelen und Dis-
plays zur Gästeinformation unter Nutzung der Software 
„MeinBrandenburg“ im Landkreis Spree-Neiße
Die Bürgermeisterin wird ermächtigt, auf der Grundlage des 
beigefügten Vertragsentwurfs (Anlage 1) mit dem Landkreis 
Spree-Neiße eine öffentlich-rechtliche Vereinbarung abzu-
schließen über die Beschaffung und Installation von digitalen 
Stelen und Displays zur Gästeinformation unter Nutzung der 
Software „MeinBrandenburg“ im Landkreis Spree-Neiße.

Gegenstand G/VII/20/0045
Erstellung eines Standortentwicklungskonzepts (STEK) 
2020 bis 2030 der Stadt Spremberg (3. Fortschreibung)
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Spremberg erteilt 
der Bürgermeisterin den Auftrag, das Standortentwicklungs-
konzept des RWK Spremberg fortzuschreiben (3. Fortschrei-
bung) und hierbei einen Betrachtungszeitraum von 10 Jahren, 
also von 2020 bis 2030 zugrunde zu legen.

Gegenstand G/VII/20/0005
Durchführungsbeschluss zum Ersatzneubau der Kita 
„Grünschnäbel“
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Bauausfüh-
rung - Ersatzneubau der Kita „Grünschnäbel“ auf dem vorhan-
denen Grundstück.
Die Realisierung der Baumaßnahme soll bis 2022 erfolgen. Die 
notwendigen Finanzmittel sind einzuplanen.

Gegenstand G/VII/20/0006-1
Aufgabenstellung zur Sanierung des Bürgerhauses, Am 
Markt 2
1. Das Bürgerhaus soll unter Beachtung folgender Prämissen 

saniert werden:
a. Die Konzentration der Stadtverwaltung am Markt bleibt 

bestehen.
b. Das Erdgeschoss erhält eine Nutzungsausrichtung, die 

der Belebung der Innenstadt sowie des Bürgergartens 
dient. Es werden die Touristinformation und ein Laden-
lokal angeordnet.

c. Das Bürgerbüro verbleibt im Objekt Bahnhofstraße 1.
d. Ein Sitzungssaal wird nicht mehr vorgehalten.
e. Freigesetzte Flächen werden in Büroflächen umgewan-

delt.
f. Defizite in der Gebäudeinfrastruktur werden unter Be-

achtung des derzeitigen Standes der Technik unter der 
Maßgabe einer zukünftig möglichst einfachen Bedie-
nung behoben.

g. In die Sanierung soll der Aufbau einer Notstromversor-
gung für den gesamten Verwaltungsstandort integriert 
werden.

h. Eingriffe in die innere Struktur und Gestaltung sind auf 
das erforderliche Minimum zu beschränken.

i. Die äußere Gestaltung wird unter Beachtung des Denk-
malschutzes und städtebaulicher Aspekte im Rahmen 
einer breiten Beteiligung der Bürgerschaft entwickelt.

j. Der Bürgergarten soll mindestens im Bereich der Ein-
friedung so umgestaltet werden, dass er von den Bür-
gern zahlreich genutzt wird.

k. Im Erdgeschoss wird eine öffentliche Toilette integriert.
2. Zur öffentlichen Diskussion der äußeren Gestaltung sind 

durch das beauftragte Planungsbüro mindestens 3 Varian-
ten zu erarbeiten.

Gegenstand G/VII/20/0007
Richtlinie der Stadt Spremberg zur Förderung von Maß-
nahmen zur Erhaltung oder Verbesserung des Ortsbildes 
sowie der Artenvielfalt in Flora und Fauna (Mikrofonds - 
„Die Perle putzt sich“)
Die Richtlinie der Stadt Spremberg zur Förderung von Maßnah-
men zur Erhaltung oder Verbesserung des Ortsbilds sowie der 
Artenvielfalt in Flora und Fauna (Mikrofonds – „Die Perle putzt 
sich“) tritt rückwirkend zum 01.01.2020 in Kraft.
Sie ersetzt die „Richtlinie der Stadt Spremberg zur Förderung 
von Maßnahmen zur Erhaltung und Verbesserung des Ortsbil-
des sowie der Artenvielfalt in Flora und Fauna (Mikrofonds)“ 
vom 01.01.2019.

Gegenstand G/VII/20/0021
Mittelumsetzung für überplanmäßige Aufwendungen nach 
§ 70 BbgKVerf
Die Stadtverordnetenversammlung genehmigt die überplan-
mäßigen Aufwendungen in Höhe von 65.000 €, die im Zuge 
der Änderung der Aufwandsentschädigungssatzung rück-
wirkend zum 01.01.2020 entstehen. Zur Finanzierung wer-
den Mittel in entsprechender Höhe aus den Aufwendun-
gen und Auszahlungen für die Kreisumlage (Produktkonto 
61121.5372000/61121.7352000) umgesetzt.

Gegenstand G/VII/20/0029
Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes 
Nr. 58 „Wohngebiet Terpe“ - Am alten Sportplatz 1
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2. Die bisherigen Bestimmungen zur Besetzung des vormals 
als Rechnungsprüfungsausschuss ausgestalteten Aus-
schusses gem. Beschluss G/VII/19/0010 sind in Folge der 
Besetzung nach Ziff. 1 per 26.02.2020 gegenstandslos.

3. Mit Wirkung vom 26.02.2020 wird die Stellvertretung in al-
len Fachausschüssen der Stadtverordnetenversammlung 
Spremberg wie folgt geregelt: innerhalb jeder Fraktion kann 
jedes nicht benannte Mitglied als Stellvertreter eingesetzt 
werden.

4. Alle übrigen am 19.06.2019 von der Stadtverordnetenver-
sammlung mit Beschluss G/VII/19/0010 beschlossenen 
Besetzungen für den ABOS und den BKSS behalten ihre 
Gültigkeit.

Gegenstand G/VII/20/0048
1. Änderung zum Beschluss G/VII/19/0011 zur Benennung 
der sachkundigen Einwohner für die Ausschüsse
1. Aufgrund der zum 01.02.2020 in Kraft getretenen 1. Än-

derungssatzung zur Hauptsatzung (Umbildung des Rech-
nungsprüfungsausschusses zum Ausschuss Finanzen und 
Rechnungsprüfung) werden mit Wirkung vom 26.02.2020 
für den Ausschuss Finanzen und Rechnungsprüfung als 
sachkundige Einwohner benannt:

 Fraktion CDU/FDP/UWG (EB)
 Ausschuss Finanzen und Rechnungsprüfung
 Sachkundige Einwohner:
 1. Silke Langer
 2. Bettina Pohl
 3. Andreas Schulze
 Fraktion DIE LINKE – SPD – BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
 Ausschuss Finanzen und Rechnungsprüfung
 Sachkundige Einwohner:
 1. Volker Sanderhoff
 2. Manuela Fremd
 Fraktion AfD
 Ausschuss Finanzen und Rechnungsprüfung
 Sachkundige Einwohner:
 1. Tabea Sperling
 2. noch unbesetzt
 Fraktion Die Nächste Generation/Brandschutz/UWG 

(CL)
 Ausschuss Finanzen und Rechnungsprüfung
 Sachkundige Einwohner:
 1. Yvonne Schulz
 2. noch unbesetzt
2. Die bisherigen Benennungen der sachkundigen Einwohner 

des vormals als Rechnungsprüfungsausschuss ausgestal-
teten Ausschusses gem. Beschluss G/VII/19/0011 sind in 
Folge der Besetzung nach Ziff. 1 per 26.02.2020 gegen-
standslos.

3. Alle übrigen am 19.06.2019 von der Stadtverordnetenver-
sammlung mit Beschluss G/VII/19/0011 beschlossenen Be-
nennungen der sachkundigen Einwohner für den ABOS und 
den BKSS behalten ihre Gültigkeit.

Gegenstand G/VII/20/0054
1. Änderung des Grundsatzbeschlusses zur Errichtung ei-
nes Wegeleitsystems in der Stadt Spremberg mit dem Ziel 
der touristischen Aufwertung
Der Beschluss G/VI/17/0263 der Stadtverordnetenversamm-
lung vom 19.07.2017 wird abgeändert und erhält folgende Fas-
sung:
„In der Stadt Spremberg wird zur touristischen Aufwertung in 
drei jeweils in sich abgeschlossenen Stufen ein Wegeleitsystem 
installiert gemäß der als Anlage 1 beigefügten Konzeption des 
LAGA Spremberg e.V. mit einem max. Volumen von 64.000,- € 
brutto.
Hierfür sind die bisher als Eigenmittel für ein Wegeleitsystem 
im Haushalt der Stadt Spremberg eingeplanten Mittel (Rahmen: 
71.400,- €) zu binden. Können für die einzelnen - jeweils in sich 
abgeschlossenen - Realisierungsphasen Fördermittel generiert 

Es ist ein Vergabeverfahren durchzuführen zur Suche eines ge-
eigneten externen Büros, welches die Konzepterarbeitung für 
die Stadt Spremberg vornimmt. Hierfür sollen Fördermittel ge-
neriert werden.
Nach Fertigstellung des Konzepts ist dieses mit separater Be-
schlussfassung durch die Stadtverordnetenversammlung zu 
billigen.

Gegenstand G/VII/20/0046
1. Änderung zum Beschluss G/VII/19/0009 zur Bestim-
mung der Anzahl der Ausschüsse (ohne Hauptausschuss), 
der Anzahl der Mitglieder und der sachkundigen Einwoh-
ner des jeweiligen Ausschusses sowie Feststellung der 
Zugriffe auf die Ausschussvorsitze
1. Der dritte Anstrich in Punkt 1 des Beschlusses G/VII/19/0009 

der SVV vom 19.06.2019 wird aufgrund der zum 01.02.2020 
in Kraft getretenen 1. Änderungssatzung zur Hauptsatzung 
und der damit einhergehenden neuen Bezeichnung des 
Ausschusses Finanzen und Rechnungsprüfung mit neuer 
Besetzungsanzahl wie folgt neu gefasst:

 - Ausschuss Finanzen und Rechnungsprüfung
 9 Mitglieder/9 sachkundige Einwohner
2. Der dritte Anstrich in Punkt 2 des Beschlusses G/VII/19/0009 

der SVV vom 19.06.2019 wird aufgrund der zum 01.02.2020 
in Kraft getretenen 1. Änderungssatzung zur Hauptsatzung 
und der damit einhergehenden neuen Bezeichnung des 
Ausschusses Finanzen und Rechnungsprüfung wie folgt 
neu gefasst:

 - Ausschuss Finanzen und Rechnungsprüfung:
 Fraktion CDU/FDP/UWG (EB)

Gegenstand G/VII/20/0047
1. Änderung zum Beschluss G/VII/19/0010 zur Benennung 
der Ausschussvorsitzenden, der Mitglieder der Ausschüs-
se und ihrer Stellvertreter
1. Aufgrund der zum 01.02.2020 in Kraft getretenen 1. Än-

derungssatzung zur Hauptsatzung (Umbildung des Rech-
nungsprüfungsausschusses zum Ausschuss Finanzen und 
Rechnungsprüfung mit höherer Mitgliederzahl) werden mit 
Wirkung vom 26.02.2020 für den Ausschuss Finanzen und 
Rechnungsprüfung als Ausschussvorsitzende(r), als Mit-
glieder des Ausschusses bestimmt:

 Fraktion CDU/FDP/UWG (EB)
-  Benennung Vorsitzender des Ausschusses Finanzen 

und Rechnungsprüfung: Meike Holtsch
-  Benennung der Ausschussmitglieder und der Stellver-

treter:
 Ausschuss Finanzen und Rechnungsprüfung:
 Mitglieder:
 1. Meike Holtsch
 2. Peter Reininger
 3. Rene Nakoinz
 Fraktion DIE LINKE – SPD – BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

-  Benennung der Ausschussmitglieder:
 Ausschuss Finanzen und Rechnungsprüfung:
 Mitglieder:
 1. Dirk Süßmilch
 2. Birgit Kaufhold
 Fraktion AfD
 - Benennung der Ausschussmitglieder:
 Ausschuss Finanzen und Rechnungsprüfung:
 Mitglieder:
 1. Jörg Plonka
 2. Ulrike Meier
 Fraktion Die Nächste Generation/Brandschutz/UWG 

(CL)
-  Benennung der Ausschussmitglieder:

 Ausschuss Finanzen und Rechnungsprüfung:
 Mitglieder:
 1. Brian Fröhlich
 2. Christoph Lohmeier
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Gegenstand G/VII/20/0095
Personelle Veränderung im Ausschuss BKSS und in der 
Gesellschafterversammlung der Spremberger Kranken-
haus mbH - Fraktion „CDU/FDP/UWG (EB)“
Frau Meike Holtsch wird als neues Mitglied im Ausschuss 
BKSS benannt.
In der Gesellschafterversammlung der Spremberger Kranken-
haus mbH wird Frau Sabine Gräfin von Plettenberg Mitglied.

Christine Herntier
Bürgermeisterin

Satzung der Stadt Spremberg/Grodk  
über Aufwandsentschädigungen für  

ehrenamtliche Mitglieder der  
Stadtverordnetenversammlung, ihrer  

Ausschüsse und der Ortsbeiräte sowie 
sonstige ehrenamtliche Tätigkeit  

- Aufwandsentschädigungssatzung -
Aufgrund der §§ 3, 28 Abs. 2 Nr. 9, 30 Abs. 4 und 45 Abs. 5 
der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg (BbgK-
Verf) vom 18. Dezember 2007 (GVBl. I S. 286) zuletzt geändert 
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 19. Juni 2019 (GVBl. I/19 Nr. 
38) sowie der Kommunalaufwandsentschädigungsverordnung 
(KomAEV) vom 31.05.2019 (GVBl. II/19 Nr. 40), zuletzt geändert 
durch Artikel 1 der Verordnung vom 8. Juli 2019 (GVBl. II/19 
Nr. 47) hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Sprem-
berg/Grodk in ihrer Sitzung am 26.02.2020 folgende Satzung 
beschlossen:

Erster Abschnitt 
Allgemeines

§ 1 
Geltungsbereich und Grundsätze

(1) Diese Satzung gilt für die ehrenamtlichen Mitglieder
- der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Sprem-

berg/Grodk (Stadtverordnete),
- der Ausschüsse (Stadtverordnete und sachkundige Ein-

wohner),
- des Ältestenrates (Stadtverordnete),
- der Vergabekommission (Stadtverordnete),
- der Ortsbeiräte (Ortsvorsteher und Mitglieder von Orts-

beiräten),
- des Kinder- und Jugendbeirates und
- des Seniorenbeirates

 sowie für die Schiedspersonen, die ehrenamtlichen Wahl-
helfer bei verbundenen Wahlen und die bestellten Sicher-
heitspartner der Stadt Spremberg/Grodk.

(2) Nach Maßgabe der Satzung werden – sofern jeweils zutref-
fend - für oben genannte Personen je nach Zuordnung ge-
währt:
- Aufwandsentschädigung
- Sitzungsgeld
- Ersatz des Verdienstausfalls
- Ersatz von Mehraufwendungen für Betreuung
- Reisekosten
- Sachausstattung für elektronischen Datenaustausch

(3) Die Aufwandsentschädigung ist so bemessen, dass der 
mit der Aufgabe verbundene Aufwand und die sonstigen 
persönlichen Aufwendungen abgegolten werden. Zum per-
sönlichen Aufwand zählt u.a. der zusätzliche Bekleidungs-
aufwand, Kosten für Verzehr, Büromaterial, Fachliteratur, 
Kosten für Kommunikationsmedien, Fahrtkosten innerhalb 
des Stadtgebiets Spremberg/Grodk und Fortbildungskos-
ten.

werden, sind diese vorrangig einzusetzen. Die Durchführung 
der Maßnahme liegt federführend beim LAGA Spremberg e. V.
Details zur Maßnahmedurchführung, Unterhaltung und Folge-
kosten regeln die Stadt Spremberg und der LAGA Spremberg 
e. V. in einer separat abzuschließenden Vereinbarung.“

Gegenstand G/VII/20/0055
Neuwahl der vorsitzenden Schiedsperson für die Schieds-
stelle Spremberg I und der stellvertretenden Schiedsper-
sonen für die Schiedsstellen Spremberg I und II
Für die Wahl zur vorsitzenden Schiedsperson für die Schieds-
stelle Spremberg I und die stellvertretenden Schiedspersonen 
für die Schiedsstellen Spremberg I und II stehen folgende ge-
eigneten Personen zur Verfügung:
- Frau Conny Rudolph
- Frau Helena Voß
- Frau Brigitte Zschau
Die Stadtverordnetenversammlung wählt zur
Vorsitzenden der Schiedsstelle Spremberg I: Frau Conny Ru-
dolph
stellvertretenden Schiedsperson für die Schiedsstelle Sprem-
berg I: Frau Helena Voß
stellvertretenden Schiedsperson für die Schiedsstelle Sprem-
berg II: Frau Brigitte Zschau

Gegenstand G/VII/20/0066
1. Nachtragshaushaltssatzung der Stadt Spremberg für 
das Jahr 2020
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die 1. Nach-
tragshaushaltssatzung der Stadt Spremberg für das Jahr 2020.

Gegenstand G/VII/20/0072
Bestellung der Mitglieder und der Stellvertreter für den Se-
niorenbeirat der Stadt Spemberg/Grodk 
Für die Wahlperiode 2019 bis 2024 werden mit Wirkung vom 
26.02.2020 für den Seniorenbeirat der Stadt Spremberg/Grodk 
folgende Mitglieder und Stellvertreter bestellt:
Mitglieder:
1. Renate Drichel
2. Veronika Dubau
3. Sigrid Fleischer
4. Hubert Lamm
5. Gisela Pflug
6. Ludwig Scheibner
7. Ursula Schmidt
8. Dr. Ilona Schulz
9. Monika Wagschal
Stellvertreter:
1. Hans-Joachim Petrick
2. Jutta Heinze
3. Brigitte Kowar
4. Jürgen Briese
5. Klaus-Dieter Peters
6. Marion Rau

Gegenstand G/VII/20/0079
Bestellung der Mitglieder für den Jugendbeirat der Stadt 
Spremberg/Grodk
Für die Wahlperiode 2019 bis 2024 werden mit Wirkung vom 
26.02.2020 für den Jugendbeirat der Stadt Spremberg/Grodk 
folgende Mitglieder bestellt:
Mitglieder:
1. Clemens Witt
2. Martyna Nytko
3. Lisa Krause
4. Lilli Jurk
5. Hannah Schollmeier
6. Tabea Schollmeier
7. Miryam Füller
8. Celina Gebühr
9. Antonia Gebühr
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erhält neben dem gesetzlich festgelegten Erfrischungsgeld zu-
sätzlich einen Betrag von 15 Euro.

§ 7 
Aufwandsentschädigung für Sicherheitspartner

Die jährliche Aufwandsentschädigung für bestellte Sicherheits-
partner beträgt 100 Euro.

Dritter Abschnitt 
Sitzungsgeld

§ 8 
Sitzungsgeld für Stadtverordnete,  

sachkundige Einwohner, Ortsvorsteher und  
Mitglieder von Ortsbeiräten

(1) Stadtverordnete erhalten für die Teilnahme an Sitzungen
- der Stadtverordnetenversammlung,
- der Ausschüsse,
- der Fraktionen,
- des Ältestenrates und
- der Vergabekommission

 ein Sitzungsgeld von je 30 Euro.
 Die Anzahl der Fraktionssitzungen, für die Sitzungsgeld ge-

zahlt wird, ist auf die Anzahl der Sitzungen der Stadtverord-
netenversammlung beschränkt.

(2) Sachkundige Einwohner erhalten für die Teilnahme an Sit-
zungen von Ausschüssen, in denen sie Mitglied sind, ein 
Sitzungsgeld von je 30 Euro.

(3) Ortsvorsteher oder ihre Stellvertreter erhalten für die Teil-
nahme an Sitzungen der Stadtverordnetenversammlung ein 
Sitzungsgeld von je 30 Euro, soweit die Teilnahme im Rah-
men ihrer Zuständigkeit gemäß § 46 BbgKVerf erfolgt.

(4) Ortsvorsteher und Mitglieder von Ortsbeiräten erhalten für 
die Teilnahme an Sitzungen ihres Ortsbeirates ein Sitzungs-
geld i. H. v. je 30 Euro. Die Anzahl der Ortsbeiratssitzungen, 
für die Sitzungsgeld gezahlt wird, ist für jeden Ortsteil auf 
die Anzahl der Sitzungen der Stadtverordnetenversamm-
lung beschränkt.

(5) Ein Mitglied der Stadtverordnetenversammlung oder des 
Hauptausschusses erhält für die Leitung der Sitzung dieses 
Gremiums ein doppeltes Sitzungsgeld, wenn der Vorsitzen-
de des Gremiums an der Sitzungsteilnahme gehindert ist 
und eine Entschädigung nach § 3 Abs. 2 nicht gewährt wird.

§ 9 
Sitzungsgeld für Mitglieder des Kinder- und  
Jugendbeirates und des Seniorenbeirates

(1) Mitglieder des Kinder- und Jugendbeirates und des Seni-
orenbeirates erhalten für die Teilnahme an Sitzungen des 
jeweiligen Beirates, dem sie angehören, ein Sitzungsgeld i. 
H. v. 30 Euro.

(2) Der Vorsitzende des jeweiligen Beirates erhält ein zusätzli-
ches Sitzungsgeld i. H. v. 30 Euro.

(3) Die Anzahl der Sitzungen des Kinder- und Jugendbeirates/
Seniorenbeirates, für die Sitzungsgeld gezahlt wird, ist auf 
die Anzahl der Sitzungen der Stadtverordnetenversamm-
lung beschränkt.

(4) Der Beiratsvorsitzende oder das vom Beirat benannte Mit-
glied erhält für die Teilnahme an Sitzungen der Stadtver-
ordnetenversammlung oder des jeweiligen Ausschusses ein 
Sitzungsgeld i. H. v. 30 Euro.

§ 10 
Anwesenheitsnachweis

Über die Teilnahme an Sitzungen, für die ein Sitzungsgeld ge-
währt wird, ist ein Nachweis zu führen. Dazu haben die Sit-
zungsteilnehmer ihre Anwesenheit mittels Unterschrift in der 
Teilnahmeliste zu bestätigen.

Zweiter Abschnitt 
Aufwandsentschädigung

§ 2 
Höhe der Aufwandsentschädigung  

für Stadtverordnete

Stadtverordnete erhalten monatlich eine pauschale Aufwands-
entschädigung i. H. v. 150 Euro.

§ 3 
Zusätzliche Aufwandsentschädigungen

(1) Neben der Aufwandsentschädigung nach § 2 werden mo-
natlich folgende zusätzliche, pauschale Aufwandsentschä-
digungen gezahlt für: 
a) den Vorsitzenden der Stadtverordnetenversammlung 

 600 Euro;
b) den Vorsitzenden einer Fraktion  150 Euro;
c) den Vorsitzenden des Hauptausschusses (soweit nicht 

gleichzeitig hauptamtlicher Bürgermeister)  525 Euro;
d) den Vorsitzenden eines Ausschusses  150 Euro.

(2) Neben der Aufwandsentschädigung nach § 2 wird Stellver-
tretern für die Dauer der Wahrnehmung besonderer Funkti-
onen eine Aufwandsentschädigung i. H. v. 50 v. H. der Auf-
wandsentschädigung des Vertretenen gewährt, wenn die 
Vertretungsdauer innerhalb eines Kalendermonats länger 
als 2 Wochen andauert. Die voraussichtliche Dauer der Ab-
wesenheit oder der Nichtwahrnehmung des Vorsitzes sind 
dem Kommunalen Sitzungsdienst schriftlich anzuzeigen. 
Die Entschädigung des Vertretenen ist für diesen Zeitraum 
entsprechend zu kürzen.

 Ist eine Funktion nach Abs. 1 a) bis d) unbesetzt und wird 
daher von einem Stellvertreter in vollem Umfang wahrge-
nommen, so erhält dieser für die Dauer der Wahrnehmung 
der Aufgaben 100 v. H. der nach Abs. 1 a) bis d) zugelasse-
nen Beträge.

(3) Vereinigt eine Person mehrere der in Absatz 1 genannten 
Funktionen auf sich, wird bei Kumulation:
a) von Abs. 1 a) und b) nur die höhere Entschädigung ge-

währt.
b) von Abs. 1 a) und c) die Entschädigung nach c) zu 50 v. H. 

gemindert.
c) von Abs. 1 a) und d) die Entschädigung nach d) zu 50 v. H. 

gemindert.

§ 4 
Aufwandsentschädigung für Ortsvorsteher und  

Mitglieder von Ortsbeiräten

(1) Die Ortsvorsteher erhalten entsprechend der Einwohner-
zahl des Ortsteils eine Aufwandsentschädigung. Die maß-
gebliche Einwohnerzahl bestimmt sich nach den kommu-
nalwahlrechtlichen Bestimmungen. 

(2) Die monatliche Aufwandsentschädigung für Ortsvorsteher 
beträgt in Ortsteilen: 
a) bis 1000 Einwohnern  200 Euro;
b) ab 1001 Einwohnern  300 Euro.

(3) Mitglieder des Ortsbeirates erhalten monatlich eine pau-
schale Aufwandsentschädigung i. H. v. 50 Euro, soweit sie 
nicht gleichzeitig Ortsvorsteher sind.

§ 5 
Aufwandsentschädigung für Schiedspersonen

Die monatliche Aufwandsentschädigung für Schiedspersonen 
beträgt 50 Euro.

§ 6 
Aufwandsentschädigung  

(Aufgestocktes Erfrischungsgeld) für Wahlhelfer bei 
verbundenen Wahlen

Jeder ehrenamtliche Wahlhelfer, der aus Anlass einer verbun-
denen Wahl ehrenamtlich in einem Wahlvorstand tätig wird, 
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(4) Stadtverordnete, die gleichzeitig Ortsvorsteher sind, erhal-
ten die Pauschale nur einmal.

Fünfter Abschnitt 
Schlussbestimmungen

§ 14 
Zahlungsbestimmungen

(1) Aufwandsentschädigungen nach § 2, 3 und 4 werden mo-
natlich nachträglich gezahlt.

 Aufwandsentschädigungen nach § 5 werden vierteljährlich 
nachträglich gezahlt.

 Aufwandsentschädigungen nach § 6 werden am Wahltag 
gezahlt.

 Aufwandsentschädigungen nach § 7 werden jährlich zum 
30.11. gezahlt.

 Sitzungsgelder nach §§ 8 und 9 werden vierteljährlich nach-
träglich gezahlt.

(2) Der Anspruch auf Aufwandsentschädigung entsteht mit 
dem ersten Tag des Monats, in dem das Ehrenamt wahr-
genommen wird. Er erlischt mit Ablauf des Monats, in dem 
die ehrenamtliche Tätigkeit endet. Der Anspruch entsteht 
grundsätzlich für volle Monate.

(3) Nach einer Wiederwahl kann für einen Kalendermonat nur 
eine Aufwandsentschädigung gewährt werden.

(4) Die Aufwandsentschädigung nach den §§ 2, 3 und 4 entfällt 
für den laufenden Monat bei unentschuldigter Nichtteilnah-
me an der Stadtverordnetenversammlung, Ausschusssit-
zung oder Ortsbeiratssitzung.

(5) Wird das Mandat über einen Zeitraum von mehr als drei 
Monaten durch den Empfänger der Aufwandsentschädi-
gung nicht ausgeübt, so wird spätestens ab dem vierten 
Kalendermonat die Zahlung der Aufwandsentschädigung 
nach den §§ 2, 3 und 4 eingestellt. Ein Mandat gilt als nicht 
ausgeübt, wenn ein Anspruchsberechtigter innerhalb dieser 
Zeit nicht an Sitzungen der Gremien, in denen er Mitglied 
ist, teilgenommen hat.

(6) Bei gemeinsamen Sitzungen an einem Tag wird nur ein Sit-
zungsgeld gewährt.

§ 15 
Gleichstellung

Diese Aufwandsentschädigungssatzung enthält lediglich aus 
Gründen der einfacheren Lesbarkeit die Personen- und Amts-
bezeichnungen in männlicher Form. Gemeint sind damit gleich-
wohl alle Personen, unabhängig vom Geschlecht.

§ 16 
Inkrafttreten/Außerkrafttreten

(1) Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2020 in Kraft.
(2) Gleichzeitig treten

- die Entschädigungssatzung der Stadtverordnetenver-
sammlung Spremberg vom 18.12.2008, veröffentlicht im 
Amtsblatt für die Stadt Spremberg Nr. 1 vom 09.01.2009,

- die Satzung über die Gewährung einer Aufwandsent-
schädigung für die Schiedspersonen der Stadt Sprem-
berg vom 18.12.2008, veröffentlicht im Amtsblatt für die 
Stadt Spremberg Nr. 1 vom 09.01.2009,

- die Satzung über die Gewährung eines Sitzungsgeldes 
für die Mitglieder des Ältestenrates der Stadtverordne-
tenversammlung vom 17.12.2009, veröffentlicht im Amts-
blatt für die Stadt Spremberg Nr. 1 vom 15.01.2010 und

- die Satzung über die Gewährung eines Sitzungsgeldes für 
die Teilnahme von Stadtverordneten an der Vergabekom-
mission vom 17.12.2009, veröffentlicht im Amtsblatt für die 
Stadt Spremberg Nr. 1 vom 15.01.2010, außer Kraft.

(3) Der Beschluss der Stadtverordnetenversammlung der 
Stadt Spremberg/Grodk G/V/08/0061 vom 24.11.2008 wird 
mit Inkrafttreten dieser Satzung aufgehoben.

Spremberg/Grodk, den 27.02.2020

Herntier
Bürgermeisterin

Vierter Abschnitt 
Verdienstausfall, Betreuungsaufwand, Reisekosten, 
Sachausstattung für elektronischen Datenaustausch

§ 11 
Verdienstausfall und Betreuungsaufwand

(1) Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung und ihrer 
Ausschüsse, sachkundige Einwohner, Ortsvorsteher und 
Mitglieder von Ortsbeiräten, die einer auf Erwerb ausgerich-
teten Tätigkeit nachgehen, haben Anspruch auf Ersatz des 
Verdienstausfalls im Rahmen ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit.

(2) Der Verdienstausfall wird auf schriftlichen Antrag erstattet. 
Er ist monatlich auf 35 Stunden begrenzt.

(3) Arbeitnehmer haben eine Bescheinigung des Arbeitgebers 
vorzulegen.

(4) Selbstständigen und freiberuflich Tätigen wird der Ver-
dienstausfall in Form pauschalierter Stundenbeträge bis zu 
einem Höchstbetrag von 35 Euro je angefangener Stunde 
gewährt. Der Verdienstausfall wird nach Stunden der tat-
sächlich versäumten Arbeitszeit berechnet. Arbeitszeit ist 
grundsätzlich die regelmäßige Arbeitszeit. Entsprechende 
Angaben und insbesondere Abweichungen hiervon sind 
glaubhaft zu machen.

(5) Der Anspruch auf Verdienstausfall ist nach Erreichen der 
Regelaltersgrenze ausgeschlossen, wenn keine auf Erwerb 
ausgerichtete Tätigkeit wahrgenommen wird.

(6) Der Ersatz von Aufwendungen für die Betreuung von Kindern 
bis zum vollendeten vierzehnten Lebensjahr oder zur Pflege 
von Angehörigen richtet sich nach § 12 Abs. 1 KomAEV. Als zu 
erstattender Höchstbetrag werden bis zu 13,00 Euro je Stunde 
mandatsbedingter notwendiger Abwesenheit erstattet.

§ 12 
Reisekosten

(1) Für vorab genehmigte Dienstreisen wird auf Antrag eine 
Reisekostenvergütung nach den Bestimmungen des Bun-
desreisekostengesetzes (BRKG) in der jeweils geltenden 
Fassung gewährt.

(2) Für die Genehmigung von Dienstreisen von Stadtverord-
neten, sachkundigen Einwohnern, Ortsvorstehern und Mit-
glieder der Ortsbeiräte sind der Vorsitzende der Stadtver-
ordnetenversammlung und der Hauptverwaltungsbeamte 
gemeinsam zuständig.

(3) Fahrtkosten zu Sitzungen innerhalb des Stadtgebietes sind 
durch die Aufwandsentschädigung abgegolten. Eine Erstat-
tung der Fahrtkosten zu Sitzungen der Gremien ist möglich, 
wenn die Sitzung außerhalb des Stadtgebietes stattfindet. 
Die Höhe der Fahrtkosten bestimmt sich nach § 5 BRKG.

§ 13 
Sachausstattung für elektronischen  

Datenaustausch

(1) Den Stadtverordneten und Ortsvorstehern wird für die tech-
nische Ausstattung einmalig pro Wahlperiode eine zusätz-
liche Entschädigung in Höhe von 500 Euro als Pauschale 
gewährt für die Anschaffung eines Tablets, Notebooks oder 
vergleichbarer Geräte.

(2) Die zusätzliche Entschädigung nach Abs. 1 wird gewährt, 
sofern der Empfänger spätestens innerhalb des ersten 
Jahres nach der Übernahme des Mandats schriftlich ge-
genüber dem Kommunalen Sitzungsdienst für die gesamte 
restliche Wahlperiode unwiderruflich auf die Übermittlung 
von Sitzungsunterlagen in Papierform verzichtet.

 Abweichend hiervon ist für die Wahlperiode 2019 bis 2024 
die Verzichtserklärung bis zum 31.12.2020 möglich.

(3) Verliert der Stadtverordnete/Ortsvorsteher in der laufenden 
Kommunalwahlperiode seinen Sitz aus Gründen, die er zu 
vertreten hat, ist er zur anteiligen Rückerstattung der bereits 
gewährten Pauschale verpflichtet. Grundlage für die Höhe 
der Rückerstattung bildet eine Fünftel-Regelung gemessen 
an der Gesamtwahlperiode.
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1. Nachtragshaushaltssatzung der Stadt Spremberg für das Haushaltsjahr 2020
Aufgrund des § 68 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg wird nach Beschluss der Stadtverordnetenversammlung 
vom 26.02.2020 folgende Nachtragshaushaltssatzung erlassen:

§ 1

Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden

die bisher
festgesetzten  

Gesamtbeträge von
EUR

erhöht um
EUR

vermindert um
EUR

und damit der
Gesamtbetrag ein-

schließlich Nachträge 
festgesetzt auf

EUR
im Ergebnisplan
ordentliche Erträge 50.103.074 3.114.828 0 53.217.902
ordentliche Aufwendungen 49.713.496 1.829.300 207.351 51.335.445
außerordentliche Erträge 420.000 0 0 420.000
außerordentliche Aufwendungen 150.000 0 0 150.000
Im Finanzhaushalt
die Einzahlungen 53.158.374 4.850.126 226.000 57.782.500
die Auszahlungen 54.117.356 4.179.317 706.851 57.589.822
davon bei den:
Einzahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit

47.245.321 3.116.328 0 50.361.649

Auszahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit

45.333.623 1.842.965 361.851 46.814.737

Einzahlungen aus der Investitionstä-
tigkeit

5.913.053 1.733.798 226.000 7.420.851

Auszahlungen aus der Investitionstä-
tigkeit

8.218.289 2.336.352 345.000 10.209.641

Einzahlungen aus der Finanzierungs-
tätigkeit

0 0 0 0

Auszahlungen aus der Finanzie-
rungstätigkeit

565.444 0 0 565.444

Einzahlungen aus der Auflösung von
Liquiditätsreserven

0 0 0 0

Auszahlungen an Liquiditätsreserven 0 0 0 0

§ 2

Kredite werden nicht veranschlagt.

§ 3

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen zur Leis-
tung von Investitionsauszahlungen und Auszahlungen für In-
vestitionsförderungsmaßnahmen in künftigen Haushaltsjahren 
wird von bisher 0,00 EUR um 3.057.000 EUR erhöht und damit 
auf 3.057.000 EUR festgesetzt.

§ 4

Die Gemeindesteuern werden nicht geändert.

§ 5

1. Die Wertgrenze, ab der außerordentliche Erträge und Auf-
wendungen als für die Gemeinde von wesentlicher Bedeu-
tung angesehen werden, wird von bisher 25.000 EUR auf 
25.000 EUR festgesetzt.

2. Die Wertgrenze, für die insgesamt erforderlichen Auszah-
lungen, ab der Investitionen und Investitionsfördermaßnah-
men im Finanzhaushalt einzeln dazustellen sind, wird von 
50.000 EUR auf 50.000 EUR festgesetzt.

3. Die Wertgrenze, ab der überplanmäßige und außerplan-
mäßige Aufwendungen und Auszahlungen der vorherigen 
Zustimmung der Gemeindevertretung bedürfen, wird von 
25.000 EUR auf 25.000 EUR festgesetzt.

4. Die Wertgrenzen, ab der eine Nachtragssatzung zu erlassen 
ist, werden bei:
a) der Entstehung eines Fehlbetrages von bisher 100 EUR 

auf 100 EUR und
b) bei bisher nicht veranschlagten oder zusätzlichen Ein-

zelaufwendungen oder Einzelauszahlungen von bisher 
500.000 EUR auf 500.000 EUR festgesetzt.

§ 6

Zweckgebundene Mehrerträge berechtigen zu Mehraufwen-
dungen. Das Gleiche gilt für zweckgebundene Mehreinzahlun-
gen zugunsten der Auszahlungsermächtigungen.

Spremberg, den 27.02.2020

Christine Herntier
Bürgermeisterin

Die Haushaltssatzung wird dem Landrat des Landkreises 
Spree-Neiße angezeigt.
Die Haushaltssatzung liegt vom Tage der Veröffentlichung an 
zur Einsichtnahme im Rathaus (Zimmer 103) aus.

Christine Herntier
Bürgermeisterin

Ordnungsbehördliche Verordnung zur  
Öffnung von Verkaufsstellen aus Anlass von 
besonderen und regionalen Ereignissen an 

Sonntagen im Jahr 2020

Verkündungsanordnung

Gemäß § 32 Abs. 2 des Gesetzes über den Aufbau und die 
Befugnisse der Ordnungsbehörden (Ordnungsbehördengesetz 
– OBG) in der derzeit gültigen Fassung verordnet die Bürger-
meisterin der Stadt Spremberg als örtliche Ordnungsbehörde, 
gemäß Beschluss der Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Spremberg vom 26.02.2020:
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Ordnungsbehördliche Verordnung zur Öffnung von Verkaufsstellen aus Anlass von besonderen Ereignissen an Sonntagen im Jahr 2020

räumlicher Geltungsbereich

          Abgrenzung räumlicher Geltungsbereich

Ordnungsbehördliche Verordnung zur Öffnung von Verkaufsstel-
len aus Anlass von besonderen Ereignissen an Sonntagen im 
Jahr 2020 - räumlicher Geltungsbereich Abgrenzung räumlicher 
Geltungsbereich

Widmungsverfügung der Stadt Spremberg
Nach § 6 Brandenburgisches Straßengesetz (BbgStrG) in der 
Neufassung vom 28. Juli 2009, veröffentlicht im Gesetz- und 
Verordnungsblatt für das Land Brandenburg (GVBl. I/09, [Nr. 15], 
S. 358), zuletzt geändert durch Gesetz vom 18. Dezember 2018 
(GVBl. I/18, [Nr. 37], S. 3), erhält folgende, in der Gemarkung 
Spremberg gelegene Fläche:

 Flur 25  Flurstück 545

die Eigenschaft einer öffentlichen Straße und wird der Allge-
meinheit für den öffentlichen Verkehr zur Verfügung gestellt. 
Die Straßenfläche schließt östlich an den Neudorfer Weg an, sie 
wird in die Gruppe der Gemeindestraßen eingestuft und trägt 
den Namen

„Azaleenweg“.

Träger der Straßenbaulast ist die Stadt Spremberg.
Diese Verfügung gilt einen Tag nach der Veröffentlichung als 
bekannt gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch 
ist bei der Stadt Spremberg, Am Markt 1, 03130 Spremberg 
schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.
Die Schriftform kann durch die elektronische Form ersetzt wer-
den. In diesem Fall ist das elektronische Dokument mit einer 
qualifizierten elektronischen Signatur im Sinne des Signatur-
gesetzes zu versehen. Bei der Verwendung der elektronischen 
Form sind besondere technische Rahmenbedingungen zu be-
achten, die im Internet unter www.stadt-spremberg.de aufge-
führt sind.

Spremberg, 27.02.2020

Christine Herntier 
Bürgermeisterin   (Siegel)

Amtliche Bekanntmachung - 1. Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 76 „Sondergebiet 
Heinrichstraße/Geschwister-Scholl-Straße“
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Spremberg hat in 
der Sitzung am 26.02.2020 beschlossen, für das Gebiet „Son-
dergebiet Heinrichstraße/Geschwister-Scholl-Straße“ den Be-
bauungsplan zu ändern. Der räumliche Geltungsbereich n der 
Gemarkung Spremberg, Flur 27, Flurstücke 90/2; 91; 93/2; 93/3; 

Ordnungsbehördliche Verordnung zur Öffnung von 
Verkaufsstellen aus Anlass von besonderen und 

regionalen Ereignissen an Sonntagen im Jahr 2020

Gemäß § 26 Abs.1 des Gesetzes über den Aufbau und die Be-
fugnisse der Ordnungsbehörden (Ordnungsbehördengesetz – 
OBG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 21. August 
1996 (GVBl. I/96, [Nr.21], S. 266), zuletzt geändert durch Ar-
tikel 4 des Gesetzes vom 19. Juni 2019 (GVBl. I/19, [Nr. 38],  
S. 3), in Verbindung mit § 5 Abs.1 und 2 des Brandenburgischen 
Ladenöffnungsgesetzes (BbgLöG) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 27. November 2006 (GVBl. I/06, [Nr. 15], S. 158), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 25. April 2017 (GVBl. I/17, 
[Nr. 8]) verordnet die Bürgermeisterin der Stadt Spremberg als 
örtliche Ordnungsbehörde aufgrund des Erlassbeschlusses 
der Stadtverordnetenversammlung vom 26.02.2020:

§ 1 
Öffnung von Verkaufsstellen an Sonntagen  

im Jahr 2020

(1) Verkaufsstellen dürfen im Jahr 2020 an Sonntagen aus An-
lass folgender besonderer Ereignisse in der Zeit von 13.00 bis 
20.00 Uhr geöffnet sein:
- am 28.06.2020 aus Anlass des 13. Musikfestivals „Sound City“
- am 09.08.2020 aus Anlass des „Heimatfestes“;
- am 27.09.2020 aus Anlass des „16. historischen Töpfer-

marktes zum Herbstfest“;
- am 29.11.2020 aus Anlass des „Lichterfestes“;
- am 13.12.2020 aus Anlass des „Weihnachtsmarktes“.
(2) Aus Anlass des regionalen, traditionellen Straßenfestes in 
der Langen Straße und in der Dresdener Straße dürfen Ver-
kaufsstellen im Jahr 2020 in der Zeit von 13.00 bis 20.00 Uhr 
geöffnet sein:
- am 05.04.2020 aus Anlass des „Frühlingsfestes“

§ 2 
Geltungsbereich

(1) Der räumliche Geltungsbereich für § 1 Abs. 1 dieser ordnungs-
behördlichen Verordnung erstreckt sich auf den in der Anlage dar-
gestellten Bereich des Gemeindegebietes der Stadt Spremberg.
(2) Der Geltungsbereich für § 1 Abs. 2 dieser ordnungsbehördli-
chen Verordnung erstreckt sich auf das Gemeindegebiet von der 
Langen Straße (vom Markt bis zur Langen Brücke) und der Dres-
dener Straße (von der Langen Brücke bis zur Berliner Kreuzung).

§ 3 
Schutz der Arbeitnehmer

Bei der Beschäftigung von Arbeitnehmern/Arbeitnehmerinnen 
aufgrund dieser ordnungsbehördlichen Verordnung sind ins-
besondere der § 10 Brandenburgisches Ladenöffnungsgesetz 
sowie die Vorschriften des Arbeitszeitgesetzes, des Mutter-
schutzgesetzes und des Jugendarbeitsschutzgesetzes in der 
jeweils geltenden Fassung zu beachten.

§ 4 
Inkrafttreten/Außerkrafttreten

(1) Diese Verordnung tritt eine Woche nach dem Tag ihrer Ver-
kündung in Kraft.
(2) Mit Ablauf des 13.12.2020 tritt die vorstehende Verordnung 
außer Kraft.

Spremberg, den 27.02.2020

Christine Herntier
Bürgermeisterin

Die vorstehende ordnungsbehördliche Verordnung wird hiermit 
verkündet.

Spremberg, den 27.02.2020

Christine Herntier 
Bürgermeisterin    (Siegel)
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Der Eigenanteil des Antragstellers wird durch Eigenleistung 
und/oder Kostenübernahme der den Höchstbetrag der die Be-
zuschussung übersteigenden Kosten erbracht.
Der zu finanzierende Höchstbetrag darf 500,- € (netto) pro Maß-
nahme nicht übersteigen.
Bezuschusst werden ausschließlich Sachkosten.
Die Mitfinanzierung erfolgt auf Grundlage des geltenden Haus-
haltsplanes der Stadt Spremberg.
Ein Rechtsanspruch auf Mitfinanzierung einer Maßnahme 
durch die Stadt Spremberg besteht nicht.

5. Voraussetzungen für die Ausreichung eines Zuschusses 
und Antragsverfahren
Das Antragsverfahren ist nicht formgebunden, es bedarf je-
doch mindestens der elektronischen Schriftform (Mail).
Die Beantragung hat so rechtzeitig zu erfolgen, dass nach einer 
Bearbeitungsfrist von 4 Wochen eine Ausführung bis zum Ende 
des laufenden Jahres gesichert ist.
Der Antrag muss enthalten:
-  Angaben zum Antragsteller und zur vertretungsberechtig-

ten Person,
-  Bezeichnung/Beschreibung der Maßnahme oder des Pro-

jektes,
-  Ermittelter oder geschätzter Gesamtkostenumfang,
-  Kostenvoranschläge für Anschaffungen.
Die Beantragung eines Zuschusses für bereits im laufenden 
Jahr durchgeführte Maßnahmen ist grundsätzlich möglich. Das 
Risiko einer Nichtbezuschussung liegt beim Antragsteller.

6. Zuständigkeit
Die Entscheidung über 
- die Zulässigkeit von Anträgen,
- die Bewilligung von Zuschüssen,
trifft die Verwaltung.
Nach erfolgter Entscheidung über die Bezuschussung erhält 
der Antragsteller eine entsprechende Information.
Der Ausschuss für Bauen, Ordnung und Sicherheit (ABOS), als 
zuständiger Fachausschuss, ist in regelmäßigen Abständen 
über Anträge und deren Bewilligung zu informieren.

7. Mittelverwendung und -ausreichung
Die Bezuschussung ist für die im Antrag angegebenen Maß-
nahmen zweckgebunden zu verwenden.
Die Finanzmittel werden im Erstattungsverfahren entsprechend 
der Bezuschussungsbestimmungen ausgereicht.
Die Bezuschussung bezieht sich grundsätzlich auf das laufen-
de Haushaltsjahr. Eine Mittelübernahme bis in das I. Quartal des 
Folgejahres ist in zu bergründenden Ausnahmefällen möglich.
Sollten sich Umstände ergeben, die eine Veränderung der bezu-
schussungsfähigen Maßnahme erforderlich machen, so unter-
liegt eine Umwidmung der Mittel dem gleichen Verfahren nach 
der Richtlinie. Ein Anspruch auf Umwidmung besteht nicht.
Eine nachträgliche Erstattung von Mehrausgaben ist im Rahmen 
der beantragten Maßnahme sowie der Zuwendungsbestimmun-
gen bis zur Maximalhöhe möglich, jedoch nur, wenn diese Mittel 
zum Zeitpunkt der Abrechnung zur Verfügung stehen.

8. Verwendungsnachweis und Prüfung
Die Verwendung des bewilligten Zuschusses ist durch den An-
tragsteller im Rahmen einer prüffähigen Gesamtabrechnung 
der Maßnahme bis zum 31.03. des Folgejahres bei der Stadt 
Spremberg abzurechnen.

Pflichtbestandteile der Abrechnung sind:
- Verträge, Rechnungen etc.,
- Zahlungsbelege (z. B. Kassenbons, Kontoauszüge).
- ein nachvollziehbarer Herstellungs-/Anschaffungsnachweis 

(z. B. Fotos).

Bei Bedarf kann die Stadt für vertiefende Prüfungen oder für 
die Öffentlichkeitsarbeit Folgendes nachfordern:

316 und 1003-1009 bleibt erhalten (siehe Übersichtsplan). Das 
Plangebiet liegt südlich der Geschwister-Scholl-Straße, nörd-
lich der Heinrichstraße und westlich der Gerberstraße.
Es wird ein umfassendes Planverfahren in Anwendung von § 2 
Baugesetzbuch (BauGB) und § 3 Kommunalverfassung Bran-
denburg (BbgKVerf) durchgeführt.
Es wird folgendes Planungsziel angestrebt:
• Änderung der Zulässigkeiten bezüglich der max. Verkaufs-

flächengröße innerhalb des Sondergebietes „Großflächige 
Einzelhandelsbetriebe“ gemäß § 11 Abs. 3 Nr. 2 Baunut-
zungsverordnung (BauNVO).

Eine Umweltprüfung wird durchgeführt.

Übersichtsplan 1. Änderung des B-Planes Nr. 76 „Sondergebiet 
Heinrichstraße/Geschwister-Scholl-Straße“

Christine Herntier
Bürgermeisterin

Richtlinie der Stadt Spremberg zur  
Bezuschussung von Maßnahmen zur  

Erhaltung oder Verbesserung des Ortsbilds 
sowie der Artenvielfalt in Flora und Fauna 

(Mikrofonds – „Die Perle putzt sich“)
1. Bezuschussungsfähige Maßnahmen
Bezuschussungsfähig sind alle Maßnahmen die der Erhaltung 
oder Verbesserung des Ortsbilds sowie der Artenvielfalt in Flo-
ra und Fauna dienen.

2. Empfänger der Bezuschussung
Zuschussempfänger können die in der Stadt Spremberg an-
sässigen Vereine, Gruppen, Interessengemeinschaften und na-
türliche Personen sein.

3. Voraussetzungen für eine Bezuschussung
Die zu bezuschussenden Maßnahmen sollen auf öffentlichen 
Flächen der Stadt Spremberg, auf Flächen im Eigentum der 
Stadt Spremberg, auf Flächen oder Anlagen, die dauerhaft 
oder mindestens für einen Zeitraum von 10 Jahren ausschließ-
lich für Belange des Naturschutzes zur Verfügung stehen, 
durchgeführt werden. Für Maßnahmen zur Verbesserung der 
Artenvielfalt in Flora und Fauna gilt dies auch für nicht in Satz 
1 bezeichnete Flächen insoweit durch den Antragsteller hinrei-
chend nachvollziehbar dargelegt werden kann, dass die mit der 
Maßnahme verbundenen Ziele für den Zeitraum von 10 Jahren 
gesichert werden können.
Die Maßnahmen dürfen nicht der Erfüllung eines Selbstzwecks 
dienen.

4. Bezuschussungsbestimmungen
Der Zuschuss ist grundsätzlich ein Teil der Gesamtfinanzierung.
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Zweckverbandes Industriepark Schwarze Pumpe
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Industriepark 
Schwarze Pumpe stellt gemäß Verbandssatzung § 9 Pkt. 4 den ge-
prüften Jahresabschluss zum 31. Dezember 2018 und des Lage-
berichtes für das Geschäftsjahr 2018 des Zweckverbandes Indus-
triepark Schwarze Pumpe in der vorliegenden Form (Anlage) fest.
Der Jahresgewinn ist in eine zweckgebundene Rücklage nach  
§ 11 Abs. 2 der Eigenbetriebsverordnung einzustellen.

Beschluss Nr. ZV/III/19/113 zum Gegenstand: Beteiligungs-
bericht über das Geschäftsjahr 2018
Die Verbandsversammlung beschließt den Beteiligungsbericht 
über das Geschäftsjahr 2018 in der vorgelegten Form.

Beschluss Nr. ZV/III/19/114 zum Gegenstand: Entlastung 
des Verbandsvorstehers für das Geschäftsjahr 2018
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Industriepark 
Schwarze Pumpe entlastet den Verbandsvorsteher für das Ge-
schäftsjahr 2018.

Beschluss Nr. ZV/III/19/115 zum Gegenstand: Bestellung 
des Wirtschaftsprüfers
Gemäß Eigenbetriebsverordnung § 29 schlägt der Zweckver-
band Industriepark Schwarze Pumpe dem Landkreis Spree-
Neiße als Wirtschaftsprüfer für die Prüfung des Jahresabschlus-
ses 2019 des Zweckverbandes Industriepark Schwarze Pumpe 
die hsp GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Selkamp 14, 
44287 Dortmund, vor.

Beschlüsse der Verbandsversammlung des Zweckverbandes 
Industriepark Schwarze Pumpe - nichtöffentlicher Teil vom 
28.11.2019:
Beschluss Nr. ZV/III/19/116 zum Gegenstand: Grunderwerb

In der Zeit vom 06.04.2020 bis 16.04.2020 
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 9:00 bis 12:00 Uhr
 und 13:00 bis 15:00 Uhr
Dienstag von 9:00 bis 12:00 Uhr
 und 13:00 bis 17:00 Uhr
Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr
liegt der Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2018 nebst 
Prüfungsvermerk sowie der Beteiligungsbericht über das Ge-
schäftsjahr 2018 in der ASG Spremberg GmbH, Bürogebäude, 
(Sekretariat), An der Heide/Straße A-Mitte in 03130 Spremberg, 
zu jedermanns Einsichtnahme aus.

Manfred Heine
Verbandsvorsteher
Zweckverband Industriepark Schwarze Pumpe

- eine detaillierte Aufstellung der entstandenen Kosten,
- einen Sachbericht in einfacher Form,
- digitale Fotoaufnahmen vom Zustand vor und nach der 

Maßnahme sowie von deren Durchführung einschließlich ei-
ner rechtsverbindlichen Erklärung aller Beteiligten, dass die 
Aufnahmen für Publikationen verwendet werden können.

Der Maßnahmeträger ist verpflichtet, der Stadt eine örtliche 
Prüfung zu ermöglichen.

9. Inkrafttreten
Die Richtlinie tritt rückwirkend zum 01.01.2020 in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Richtlinie der Stadt Spremberg zur Förde-
rung von Maßnahmen zur Erhaltung oder Verbesserung des 
Ortsbilds sowie der Artenvielfalt in Flora und Fauna (Mikro-
fonds) vom 01.01.2019 außer Kraft.

Spremberg, den 27.02.2020

Christine Herntier
Bürgermeisterin

28. Sitzung der Verbandsversammlung  
des Zweckverbandes Industriepark  

Schwarze Pumpe

Bekanntmachung gemäß § 12 Abs. 1 GKGBbg  
i.V.m. § 39 (3) BbgKVerf sowie gemäß § 33 Abs. 3  

der Verordnung über die Eigenbetriebe der  
Gemeinden des Landes Brandenburg  

(Eigenbetriebsverordnung – EigV)

Beschlüsse der Verbandsversammlung des Zweckverban-
des Industriepark Schwarze Pumpe - öffentlicher Teil vom 
28.11.2019:
Beschluss Nr. ZV/III/19/111 zum Gegenstand: Wiederho-
lung der Wahl der/des Vorsitzenden der Verbandsver-
sammlung des Zweckverbandes Industriepark Schwarze 
Pumpe
Die Verbandsversammlung wählt gemäß § 6 Abs. 6 der Ver-
bandssatzung des Zweckverbandes Industriepark Schwarze 
Pumpe
- Herrn Göran Richter als Vorsitzende/n der Verbandsver-

sammlung
für die Wahlperiode 2019 bis 2024 mit Wirkung vom 08.08.2019.

Beschluss Nr. ZV/III/19/112 zum Gegenstand: Feststel-
lung des geprüften Jahresabschlusses zum 31. Dezember 
2018 und des Lageberichtes für das Geschäftsjahr 2018 des 
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Gremiensitzungen der Stadt Spremberg/Grodk im Jahr 2020

Gremium Ort Beginn Termine 2020
Stadtverordnetenversammlung (SVV) Dorfgemeinschaftshaus Haidemühl 14.00 Uhr 22.04., 09.09., 28.10., 02.12.

16.00 Uhr 17.06.
Hauptausschuss (HA) Ratssaal im Rathaus 18.00 Uhr 30.03., 25.05., 24.08., 

05.10., 16.11.
Ausschuss Bauen, Ordnung 
und Sicherheit (ABOS)

Ratssaal im Rathaus 18.00 Uhr 23.03., 18.05., 17.08., 28.09., 
09.11.

Ausschuss für Bildung, Kultur 
und Soziales (BKSS)

Ratssaal im Rathaus 18.00 Uhr 13.05., 12.08., 23.09., 04.11.

Ausschuss Finanzen und 
Rechnungsprüfung (AFRP)

Ratssaal im Rathaus 18.00 Uhr 12.05., 18.08., 30.09., 03.11.

Ortsbeirat Cantdorf Kindertagesstätte 18.00 Uhr 13.05., 19.08., 25.11.
Ortsbeirat Graustein „Alte Schule“ 19.00 Uhr 25.05., 07.09., 16.11.
Ortsbeirat Groß Luja Sportlerheim 19.00 Uhr 11.06., 03.09., 12.11.
Ortsbeirat Haidemühl Dorfgemeinschaftshaus 18.00 Uhr 16.06., 01.09., 03.11.
Ortsbeirat Hornow Gemeindezentrum 18.30 Uhr 12.05., 25.08., 01.12.
Ortsbeirat Lieskau Dorfgemeinschaftshaus 19.00 Uhr 20.04., 17.08., 26.10.
Ortsbeirat Schönheide Gemeindeversammlungsraum Teichstraße 18.00 Uhr 05.05., 18.08., 24.11.
Ortsbeirat Sellessen Büro Ortsvorsteher 18.30 Uhr 11.08., 10.11.
Ortsbeirat Schwarze Pumpe Grundschule „Geschwister Scholl“ 18.00 Uhr 07.05., 20.08., 23.11.
Ortsbeirat Terpe Schwausch - Getränkequelle 19.00 Uhr 06.05., 02.09., 18.11.
Ortsbeirat Trattendorf Behindertenwerk GmbH 18.00 Uhr 23.04., 27.08., 19.11.
Ortsbeirat Türkendorf Dorfgemeinschaftshaus Türkendorf 19.00 Uhr 27.04., 24.08., 30.11.
Ortsbeirat Wadelsdorf Gemeindebüro Wadelsdorf 18.00 Uhr 26.05., 08.09., 11.11.
Ortsbeirat Weskow Bürgerzentrum „Alte Schule“ 18.00 Uhr 18.05., 31.08.

Feuerwehrgerätehaus 18.00 Uhr 02.11.

Bürgermeisterin vor Ort in den Ortsteilen
Bürgermeisterin Christine Herntier und Mitarbeiter der Stadtverwaltung Spremberg planen auch in diesem Jahr wieder die Berei-
sung der Spremberger Ortsteile.
Gemeinsam mit den Ortsvorstehern und Mitgliedern der Ortsbeiräte wird vor Ort zu den wichtigsten Themen beraten. Interessierte 
Einwohner können ebenfalls an diesen Vor-Ort-Begehungen teilnehmen.
Die Ortsteilbereisungen beginnen am 9. April im Ortsteil Türkendorf.

Termine der Ortsteilbereisungen 2020:
Ortsteil Datum Uhrzeit Treffpunkt
Türkendorf 09.04.2020 09.00 Uhr Dorfgemeinschaftshaus
Schönheide 23.04.2020 09.00 Uhr Dorfgemeinschaftshaus
Weskow 28.04.2020 09.00 Uhr Bürgerbegegnungszentrum „Alte Schule“
Schwarze Pumpe 07.05.2020 17.00 Uhr Grundschule „Geschwister Scholl“
Hornow 11.05.2020 15.00 Uhr Sportplatz
Trattendorf 12.05.2020 09.00 Uhr „Eisperle“ (ehem. Kaufhalle)
Terpe 13.05.2020 10.00 Uhr Heimatverein Terpe e.V. (ehem. Konsum)
Cantdorf 13.05.2020 14.00 Uhr Kindertagesstätte
Graustein 19.05.2020 09.00 Uhr Alte Schule
Lieskau 04.06.2020 15.00 Uhr Dorfgemeinschaftshaus
Haidemühl 23.06.2020 13.00 Uhr Dorfgemeinschaftshaus
Sellessen 23.06.2020 15.00 Uhr Büro der Ortsvorsteherin
Wadelsdorf 21.07.2020 15.00 Uhr Gemeindebüro
Groß Luja 28.07.2020 16.30 Uhr Motorradladen

Ehrungen von Ehejubiläen in Spremberg
Zu seltenen Ehejubiläen (60 Jahre – Diamantene Hochzeit; 65 
Jahre – Eiserne Hochzeit; 70 Jahre – Gnadenhochzeit; 75 Jahre 
Kronjuwelenhochzeit) werden dem Jubelpaar die Glückwün-
sche der Stadt Spremberg überbracht. Die Gratulationen er-
folgen durch die Bürgermeisterin und in den Ortsteilen gemein-
sam mit dem Ortsvorsteher bzw. der Ortsvorsteherin.

Da die Eheschließungen grundsätzlich nicht zentral er-
fasst sind, bittet die Stadt Spremberg darum, dass Ver-
wandte bzw. Bekannte – sofern eine Gratulation vom Ju-
belpaar gewünscht wird – rechtzeitig (ca. 6 Wochen vor 
dem Festtag) die entsprechenden Angaben zu den betref-
fenden Ehejubiläen dem Büro der Bürgermeisterin mittei-
len (Tel.: 03563 340-102).

Entsorgung von pflanzlichen Gartenabfällen
Insbesondere in der Nähe von Gartenanlagen ist immer wie-
der festzustellen, dass in den Gärten angefallene pflanzliche 
Abfälle außerhalb der Gartengrundstücke unzulässiger Weise 
entsorgt oder gar verbrannt werden. Unabhängig davon, dass 
diese Form der Entsorgung durch den Gesetzgeber verboten 
wurde, führt dies zum einen dazu, dass das Ortsbild erheblich 
beeinträchtigt wird und zum anderen führt der Verrottungspro-
zess zu erheblichen Geruchsbelästigungen für die Allgemein-
heit und die betroffenen Nachbarn.
Auch pflanzliche Gartenabfälle stellen Abfall im Sinne des Ab-
fallgesetzes dar.
Es ist verboten, kompostierbare pflanzliche Abfälle zu ver-
brennen oder auf fremden Grundstücken sowie in der frei-
en Natur zu entsorgen.
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Die Handlungsermächtigung ergibt sich aus § 13 Abs. 1 und 
2 des Ordnungsbehördengesetzes (OBG) Brandenburg vom 
21.08.1996 (GVBL. I. S. 266). Zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 19.06.2019 (GVBI. I19, Nr. 38)
Durch die Friedhofsverwaltung wird die Überprüfung der Stand-
sicherheit der Grabmale und Grabeinrichtungen im März/April 
2020 vorgenommen.

Sprechstunde bei Bürgermeisterin  
Christine Herntier

Bürgermeisterin Christine Herntier führt jeweils einmal mo-
natlich eine Bürgersprechstunde im Zimmer 218 im Rathaus, 
Am Markt 1, durch.
Die nächste Bürgersprechstunde findet am Dienstag,  
14. April 2020, statt.
Bürgerinnen und Bürger können sich an diesem Tag von 
15.00 bis 18.00 Uhr mit ihren Fragen und Problemen aber 
auch mit Anregungen und Ideen direkt an die Bürgermeis-
terin wenden.
Um lange Wartezeiten zu vermeiden, wird gebeten, mit dem 
Sekretariat der Bürgermeisterin unter Telefon 03563 340-102 
eine detaillierte Uhrzeit abzustimmen. Gleichzeitig wird ge-
beten, bei dieser Gelegenheit mit einem kurzen Stichwort 
das Bürgeranliegen mitzuteilen.
Weiterhin haben alle Bürgerinnen und Bürger die Möglich-
keit, den am Rathaus befindlichen Briefkasten für Mitteilun-
gen, Informationen und Vorschläge zu nutzen.

Sprechstunde des Ortsvorstehers  
von Cantdorf

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Cantdorf, René Nakoinz, 
führt zu folgendem Termin die nächste Sprechstunde durch:
Termin: 25. März 2020
Zeit: 17.00 bis 18.30 Uhr
Ort: Kindertagesstätte Cantdorf

Sprechstunde des Ortsvorstehers  
von Graustein

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Graustein, David Lamm, 
führt zu folgendem Termin die nächste Sprechstunde durch:
Termin: 6. April 2020
Zeit: 18.00 Uhr
Ort: Alte Schule

Sprechstunde des Ortsvorstehers  
von Haidemühl

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Haidemühl, Gunter Mal-
tusch, führt zu folgendem Termin die nächste Sprechstunde 
durch (ungerade Kalenderwoche):
Termin: 24. März und 7. April 2020
Zeit: 17.00 bis 18.00 Uhr
Ort: Räume Ortsvorsteher/Ortsbeirat
 im Dorfgemeinschaftshaus

Sprechstunde des Ortsvorstehers  
von Lieskau

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Lieskau, Harry Krause, 
führt zu folgendem Termin die nächste Sprechstunde durch:
Termin: 6. April 2020
Zeit: 18.00 bis 19.00 Uhr
Ort: Gemeindebüro

Bedenken Sie, wer Gartenabfälle im Freien verbrennt, belästigt 
oder gefährdet die Allgemeinheit und unsere Umwelt und ver-
stößt gegen geltendes Recht.
Das Verbrennen ist lediglich in Ausnahmefällen z. B. bei krank-
haften, mit Schädlingen befallenen pflanzlichen Abfällen, die 
nicht kompostiert werden dürfen, zulässig. In diesem Fall ist 
mindestens 14 Tage vor der beabsichtigten Verbrennung eine 
gebührenpflichtige Ausnahmegenehmigung beim Landkreis 
Spree-Neiße, Fachbereich Umwelt, Untere Abfallwirtschafts- 
und Bodenschutzbehörde, Heinrich- Heine- Straße 1, 03149 
Forst unter Verwendung eines Antragsformulars und mit Be-
stätigung des Landesamtes für Ländliche Entwicklung, Land-
wirtschaft und Flurerneuerung, Müllroser Chaussee 50, 15236 
Frankfurt (Oder) zu beantragen. Das entsprechende Antrags-
formular ist bei der Stadtverwaltung Spremberg (Bürgerbüro 
oder Fachbereich Sicherheit Ordnung und Bürgerservice, Zim-
mer 208) erhältlich.
Gartenabfälle wie Rasenschnitt und Laub sowie frischer Baum- 
und Strauchschnitt sollten kompostiert oder über die vom öf-
fentlich-rechtlichen Entsorgungsträger angebotenen Hol-und 
Bringsysteme wie Wertstoffhof, Laubsacksammlung und Bio-
tonne getrennt erfasst und entsorgt werden.

Die Grundstücksbesitzer werden darum gebeten, die vorge-
nannten Hinweise zukünftig zu berücksichtigen, um die Allge-
meinheit vor unnötigen Kosten für die Beseitigung unberechtigt 
abgelagerter Gartenabfälle zu bewahren.
Es wird darauf hingewiesen, dass durch die Bediensteten des 
Fachbereiches Bürgerservice und durch die Polizei regelmäßi-
ge Kontrollen zur Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen 
durchgeführt werden und jeder Verstoß zur Anzeige gebracht 
wird. Es droht im Einzelfall eine Geldbuße bis zu 5.000,- EUR.

Gewässerschau 2020
Der Gewässerverband Spree-Neiße führt am Mittwoch, 8. April 
2020, die diesjährige Gewässerschau für den Schaubezirk Sp-
remberg durch.
Treffpunkt ist um 9.00 Uhr im Ratssaal des Rathauses, Am 
Markt 1.
Die Gewässerschau beginnt mit der Auswertung des abgelau-
fenen Unterhaltungsjahres und der Besprechung der erforderli-
chen Maßnahmen für die anstehende Saison 2020/2021.
Nach entsprechendem Tourenplan werden die Gewässer an-
schließend, gem. § 29 Abs. 1 der Verbandssatzung, in ange-
messenem Umfang vor Ort angeschaut.
Die Schauen sind öffentlich und beziehen sich auf Gewässer 
II. Ordnung innerhalb der Verbandsgebietes des Gewässerver-
bandes Spree-Neiße.

Standsicherheitsüberprüfung von Grabmalen 
auf den Friedhöfen der Stadt Spremberg

Zur Verkehrssicherungspflicht der Gemeinde als Friedhofsträger 
gehört unter anderem die jährliche Überprüfung von Grabmalen 
und Grabeinrichtungen hinsichtlich ihrer Standsicherheit.
Darüber hinaus verpflichtet die Gartenbau- Berufsgenossen-
schaft als gesetzlicher Unfallversicherer den Friedhofsträger zu 
dieser jährlichen Sicherheitskontrolle. Grundlage dafür sind die 
Unfallverhütungsvorschriften.
Zur Gewährleistung der Verkehrssicherheit müssen die Grab-
nutzungsberechtigten die Grabmale in einem ordnungsgemä-
ßen, verkehrssicheren Zustand halten. Bei Beanstandungen 
der Sicherheit von Grabmalen sind diese verpflichtet, unver-
züglich Abhilfe zu schaffen.
Wird der ordnungswidrige Zustand nicht innerhalb einer Frist 
von 4 Wochen beseitigt, ist die Friedhofsverwaltung berechtigt, 
dies auf Kosten der Verantwortlichen zu tun oder das Grabmal 
bzw. die gefährdenden Teile davon zu entfernen.
Ist Gefahr im Verzug, kann die Friedhofsverwaltung sofort Si-
cherungsmaßnahmen (z. B. Umlegen von Grabmalen, Absper-
rungen) treffen.
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Apotheken-Notdienst 0800 0022833
per Handy, max. 69 Cent/Minute: 22833
Beratung bei Gewalt und in Notsituationen
Regional:
Beratungsstelle der Polizei 0355 7891085
Opferberatung 0355 7296052
Weißer Ring 0355 5267204
Migrationsberatung:
der Diakonie 0355 4889955
der AWO 0355 4837394
Frauenhaus Cottbus 0355 712150
Frauennotwohnung Spremberg 0152 57892124
Schwangerschaftsberatung des DRK 03563 93361
Beratung Landkreis Spree Neiße:
Schwangerenkonflikt-, Sexual-, 
Familienberatung 03562 98615323
Fachbereich Kinder, Jugend und Familie 03563 5755137
Ansprechpartnerin für soziale Belange der Stadt Spremberg:
Gleichstellungsbeauftragte 03563 340150

Was? Wann? Wo?

2. Traditioneller Handwerkermarkt  
am GLEIS 19

Am 28. und 29. März 2020 findet der 2. Traditionelle Handwer-
kermarkt am GLEIS 19 statt.

Einladung Literaturcafé 4. April 2020
Der Meißner Künstler Lothar Sell (1939 – 2009) gehörte neben 
vielen anderen Künstlern zu denen, die sich intensiv mit dem 
Werk Erwin Strittmatters auseinandersetzten und illustrierten. 
So entstanden Holzschnitte u. a. für „Ochsenkutscher“ und 
„Wundertäter I“.
Eva Strittmatter lobte: „Es ist, als ob die Geschichten auf dem 
Marionettentheater nachgespielt werden.“ Im Bohsdorfer La-
den und im Spremberger Gymnasium sind einige dieser Abzü-
ge ausgestellt.
In Strittmatters Arbeitsstube in Schulzenhof/Dollgow erinnern 
seine naiv-skurilen Kleinskulpturen an sein plastisches Arbei-
ten.
Dr. Manfred Schemel würdigt am Samstag, dem 4. April 2020, 
um 14 Uhr in der Bohsdorfer Literaturscheune die Lebensleis-
tung des Künstlers.
Alle Literatur-und Kunstfreunde sind herzlich eingeladen.

Erwin-Strittmatter-Verein

Seenlandtage -  
Entdeckerwochenende am 
25. und 26. April 2020 zeigt 

die schönsten Ziele im  
Lausitzer Seenland

Die Seenlandtage laden am 25. und 26. April 2020 zu abwechs-
lungsreichen Entdeckertouren mit Bus, Fahrrad und zu Fuß im 
Lausitzer Seenland. Spannende Ziele und Führungen locken 
Einheimische und Gäste in die größte von Menschenhand ge-
schaffene Wasserlandschaft Europas um sich selbst ein Bild 
davon zu machen, wie weit die Verwandlung vom Braunkohle-
revier zum Urlaubsparadies bereits vorangeschritten ist. Einige 
der Ziele sind überraschend, andere den meisten bekannt. Alle 
Touren werden von erfahrenen Gästeführern begleitet, die Wis-
senswertes zur Entwicklung der Urlaubsregion vermitteln. „Mit 
den Entdeckertouren laden wir Einheimische dazu ein, ihre Hei-
mat aus der Urlauberperspektive kennenzulernen“, so Kathrin 
Winkler, Geschäftsführerin des Tourismusverbandes Lausitzer 
Seenland e. V.

Sprechstunde der Ortsvorsteherin  
von Sellessen

Die Ortsvorsteherin des Ortsteiles Sellessen, Janine Kantor, 
führt zu folgendem Termin die nächste Sprechstunde durch:
Termin: 6. April 2020
Zeit: 17.00 bis 18.00 Uhr
Ort: Gemeindebüro, Spremberger Straße 59

Sprechstunde des Ortsvorstehers  
von Schwarze Pumpe

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Schwarze Pumpe, Göran 
Richter, führt zu folgendem Termin die nächste Sprechstun-
de durch:
Termin: 24. März und 7. April 2020
Zeit: 16.30 bis 18.00 Uhr
Ort: Bürgerbüro Schwarze Pumpe,
 Grundschule Geschwister Scholl, An der Schule 2

Sprechstunde des Ortsvorstehers  
von Terpe

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Terpe, Dieter Freißler, führt 
zu folgendem Termin die nächste Sprechstunde durch:
Termin: 6. April 2020
Zeit: 17.00 bis 19.00 Uhr
Ort: Begegnungsstätte „Alter Konsum“, 
 Pulsberger Weg 1

An Vereine, Verbände, Institutionen,  
Kirchengemeinden, Kindereinrichtungen, 

Schulen ... !
Die nächste Ausgabe vom

„Amtsblatt für die Stadt Spremberg – 
Spremberger Anzeiger“

erscheint am 17. April 2020.

Redaktionsschluss ist am 2. April 2020 – 12.00 Uhr!

Ihre Texte reichen Sie bitte ein per E-Mail: 
bm-referent@stadt-spremberg.de

Bereitschaftsdienste

Notrufe

Polizei 110
Feuerwehr/Notarzt-in mediz. Notfällen bzw. 
lebensbedr. Situationen 112
Ärztliche Hilfe außerhalb der Praxisöff-
nungszeiten (ärztlicher Bereitschaftsdienst 
der Kassenärztlichen Vereinigung) 116117
Kinder- und Jugendnotdienst 0800 4786111
Giftnotruf 030 19240
Sperr-Notruf 116116
Bundesweiter Notruf bei Gewalt gegen 
Frauen (häusl. Gewalt, Stalking, Mobbing) 08000 116016
Telefonseelsorge 0800 1110222
Opfer-Telefon (Weißer Ring) 116006
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Das MGZ „Bergschlösschen“  
bietet folgende  

Arbeitsgemeinschaften u. Kurse an

Montag
09.00 – 11.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Krabbelraum
14.00 – 17.00 Uhr Lerncafè (Alphabetisierung)
14.30 – 17.00 Uhr offener Familientreff mit thematischen An-

geboten
19.30 – 21.00 Uhr 
(14-täglich)

Keramik (Neubau Bergschlösschen)

Dienstag
09.00 – 11.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe
15.00 – 17.00 Uhr AG Natur und Umwelt (ab 2. Februarwoche) 

in Zusammenarbeit mit dem NABU
17.00 – 19.00 Uhr Holzwerkstatt für Erwachsene (Neubau 

Bergschl.)
Mittwoch
09.00 – 11.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe
15.30 – 16.30 Uhr Malkurs für Vorschulkinder „Ich kann nicht 

malen“
16.00 – 17.30 Uhr Keramik generationsübergreifend (Neubau 

Bergschl.)
16.00 – 18.00 Uhr Modellbau (Neubau Bergschl.)
Donnerstag
09.00 – 11.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe
14.30 - 15.30 Uhr Computerkurs für Kinder (Heidegrundschule)
16.00 – 17.30 Uhr Keramik generationsübergreifend (Neubau 

Bergschl.)
15.30 – 17.30 Uhr Holzwerkstatt für Kinder u. Jugendliche 

(Neubau Bergschl.)
17.00 – 18.30 Uhr HipHop Tanz
Freitag
09.00 – 11.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe

Gefragt sind auch immer wieder neue Kursideen. Ob Jung oder 
Alt, wer selbst einen Kurs anbieten möchte, kann sich gern melden.
Das Jugend-, Informations- und Medienzentrum (JIM) steht Inte-
ressierten von Montag bis Freitag zwischen 14.00 und 19.00 Uhr 
zur Computer- und Internetnutzung zur Verfügung.
Alle AG`s und Kurse werden generationsübergreifend angebo-
ten und stehen Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen offen. 
Auch „schnuppern“ ist erlaubt. Weitere Infos sowie Anmeldun-
gen können persönlich im „Bergschlösschen“ oder telefonisch 
unter 03563 2395 bzw. per E-Mail unter spremberg@stiftung-
spi.de erfragt werden.
Einfach mal vorbeischauen …

Veranstaltungsvorschau 2020 im  
Mehrgenerationszentrum „Bergschlösschen“ 

Spremberg

21.03.
09.30 Uhr Babybegrüßung – für 2019 geborene Kinder 

mit ihren Eltern in Zusammenarbeit mit der 
Stadt Spremberg und dem ASF

22.03.
15 – 19 Uhr Tanz-Kaffee mit den „Welzower Blasmusi-

kanten“
23.03.
14.30 – 17 Uhr offener Familientreff
28.03.
ab 14.30 Uhr Familiennachmittag „Osterhasenwerkstatt“
30.03.
14.30 – 17 Uhr offener Familientreff
16.00 Uhr Marionettentheater „Aschenputtel“
03.04.
15.00 Uhr Eröffnung der Ausstellung „„Entlang der 

Wiesengasse“ mit dem Freundeskreis des 
„Bergschlösschens“

Samstag: Auf Busrundfahrt durch das  
Lausitzer Seenland

Am Samstag gibt es die Möglichkeit an vier Busrundfahrten 
durch das Lausitzer Seenland teilzunehmen. Die Touren führen 
zu neuen Seen, touristischen Attraktionen und echten Geheim-
tipps. Jeweils eine Bustour startet in Spremberg, Hoyerswerda, 
Senftenberg, Forst (Lausitz) bzw. Guben.
Die Busrundfahrt „Barocke Verführung und traditionsreicher 
Kunstguss“ bringt die Gäste von Spremberg an den Altdöber-
ner See. Hier steigen sie um in die Kleinbahn „Seeschlange“ 
und genießen eine kurzweilige Fahrt entlang des Seeufers. In 
Altdöbern spazieren die Teilnehmer durch den herrschaftlichen 
Park um das Schloss, das ein beeindruckendes Zeugnis des 
sächsischen Barocks und Rokoko ist. Nach dem Mittagsbuffet 
in der Orangerie geht es mit dem Bus am Besucherbergwerk 
F60 in Lichterfeld vorbei bis nach Lauchhammer. Während 
einer Führung im Kunstgussmuseum besichtigen die Teilneh-
mer den denkmalgeschützten Fundus mit rund 2.800 Objek-
ten des Bronze- und Eisengusses. Vor der Rückfahrt wird am 
Großräschener See ein traditionelles Plinsgedeck serviert. Start 
der Tagesfahrt ist um 9.15 Uhr am Busbahnhof Spremberg.
Alle Ausflugsfahrten sind jeweils für 69,00 Euro pro Person 
buchbar und beinhalten jeweils die Fahrt im Reisebus, die Rei-
seleitung, das Besichtigungsprogramm mit Eintritt und Führun-
gen, Mittagessen und Kaffeegedeck.

Sonntag: Das Lausitzer Seenland aktiv entdecken

Ob Radfahren oder Wandern – am Sonntag ist Bewegung an-
gesagt. Geführte Touren bringen die Einheimischen und Gäste 
raus in die Natur und ans Wasser.
Ein besonderes Erlebnis ist die 30 Kilometer lange Radtour zur 
Energiefabrik Knappenrode, zu der die Touristinformation Hoy-
erswerda einlädt. Von Hoyerswerda fahren die Pedalritter in Be-
gleitung eines Gästeführers vorbei am Scheibe See und Drei-
weiberner See bis zur ehemaligen Brikettfabrik in Knappenrode. 
Hier haben die Teilnehmer die Möglichkeit sich bei einer exklu-
siven Führung ein eigenes Bild vom Stand der Baumaßnahmen 
zu machen, bevor die Energiefabrik im Juli 2020 Neueröffnung 
feiert. Anschließend radeln die Teilnehmer zurück nach Hoyers-
werda und genießen zum Abschluss einen Blick von der markan-
ten roten Dachterrasse des Hochhauses im Neustadtzentrum, 
besser bekannt unter dem Namen „Lausitz-Tower“. Die Teilnah-
megebühr für die Radtour beträgt 19,00 Euro pro Person.

Insbesondere an Familien richtet sich die knapp neun Kilome-
ter lange Wanderung der Touristinformation Senftenberg. Auf 
der „4-Teiche-Tour“ geht es von 10.00 bis 14.00 Uhr mit dem 
Förster über idyllische Waldwege ab Großkoschen durch den 
erwachenden Frühlingswald um die Glassandteiche bis nach 
Hosena und zurück. Unterwegs erwartet die Gäste ein klei-
nes Picknick. Die Teilnahme kostet 10,00 Euro pro Person und  
5,00 Euro pro Kind ab sechs bis zwölf Jahre.

Darüber hinaus sind zwei geführte Weinwanderungen am 
Großräschener See, eine Rad- und Wandertour am Oder-Nei-
ße-Radweg ab Forst (Lausitz) und eine kleine Gubener Seen-
Radtour im Angebot.

Weitere Informationen und Anmeldung
Für alle Touren ist eine Anmeldung bis zum 15. April 2020 erfor-
derlich. Für die Busrundfahrt ab Spremberg melden sich Inter-
essierte an bei der Touristinformation Spremberg, Am Markt 2, 
03130 Spremberg, Tel. 03563 4530, ti@spremberg.de.
Ansprechpartner für die Radtour ab Hoyerswerda ist die Tou-
ristinformation Hoyerswerda, Braugasse 1, Tel. 03571 2096170, 
hoyerswerda@lausitzerseenland.de. Anmeldungen für die 
„4-Teiche-Tour“ ab Großkoschen nimmt die Touristinformation 
Senftenberg, Bahnhofstr. 1, Tel. 03573 1499010, senftenberg@
lausitzerseenland.de entgegen.
Ein Faltblatt, das über das Tourenprogramm der Seenlandtage 
informiert, liegt ebenfalls in der Touristinformation aus. Aus-
führliche Informationen zum gesamten Programm der Seen-
landtage gibt es unter www.seenlandtage.de.
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28.11.
ab 14.30 Uhr „Wichtelwerkstatt“ - vorweihnachtlicher Famili-

ennachmittag
29.11.
15 – 19 Uhr Tanz-Kaffee mit den „Cortinas“
05.12.
20 Uhr Kabarett mit der Dresdener Herkuleskeule
06.12.
15.30 Uhr Weihnachtsmusical mit Eröffnung des 6. 

Türchens des Lebendigen Adventskalen-
ders mit dem Spremberger Stadtchor und den 
„Sternschnuppen“ des ASF

08.-10.12.
09 – 12 Uhr Weihnachtsbäckerei für Gruppen
14 – 18 Uhr Weihnachtsbäckerei für die ganze Familie
27.12.
15 – 19 Uhr Tanz-Kaffee mit den Welzower Blasmusi-

kanten
Änderungen und Ergänzungen vorbehalten!

Kontakt unter Stiftung SPI – NL Brandenburg Süd-Ost/Mehr-
generationszentrum „Bergschlösschen“, Bergstraße 11, 03130 
Spremberg, Tel. 03563 2395, Fax 03563 602844, www.sprem-
berg.stiftung-spi.de, spremberg@stiftung-spi.de

04.04.
21.00 Uhr Ü35 Disko- & Tanzabend
06.04.
15 – 17 Uhr offener Familientreff „Osterbasteleien“
15.04.
15 – 17 Uhr offener Familientreff „Kleinkindsport für 

Kinder ab 2 Jahre“
19.04.
15 – 19 Uhr Tanz-Kaffee mit den „Cortinas“
20.04.
15 – 18 Uhr offener Familientreff – Fahrt ins Tobix nach 

Hoyerswerda
27.04.
14.30 – 17 Uhr offener Familientreff „Puppenspiel“
03.05.
15 – 19 Uhr Tanz-Kaffee mit den „Cortinas“
04.05.
15 – 18 Uhr offener Familientreff „Wildkräuter in der Kü-

che“ mit U. Janetzky
11.05.
15 – 18 Uhr offener Familientreff „Babybrei selbst her-

stellen“
16.05.
11 + 14 Uhr Jugendfeiern
23.05.
11 + 14 Uhr Jugendfeiern
26.05.
15 – 17 Uhr offener Familientreff „Kleinkindsport für 

Kinder ab 2 Jahre“
27.05.
15 – 18 Uhr offener Familientreff „Sterbe- u. Trauerbe-

gleitung“
01.06.
11 – 18 Uhr Stadt-Kinderfest anl. des Internationalen 

Kindertages von der Langen Straße bis zum 
Marktplatz in Spremberg in Zusammenarbeit 
mit Vereinen, Institutionen und Geschäften

07.06.
14 – 19 Uhr Tanz-Kaffee mit den „Cortinas“
09.06.
9 und 11 Uhr Jugendtheater Sonni Maier „Zaun im Kopf“

über Fremdenfeindlichkeit, Ausgrenzung – und 
Vertrauen

02. – 22.08.
internationales Workcamp mit Jugendlichen 
aus versch. Nationen

08. – 09.08.
Kinderfest zum Spremberger Heimatfest – 
Motto „SPIelplatzwende“
kleiner Markt und Bürgergarten

23.09. Tag der Zahngesundheit in Zusammenarbeit 
mit dem zahnärztlichen Dienst des LK Spree-
Neiße

27.09.
15 – 19 Uhr Tanz-Kaffee mit den „Cortinas“
04.10.
14.30 Uhr Benefizkonzert zugunsten der Aktion 

„Weihnachten im Schuhkarton“ mit dem Sp-
remberger Stadtchor und den „Sternschnup-
pen“ des ASF

18.10.
15 – 19 Uhr Tanz-Kaffee mit den „Cortinas“
20. + 22.10.
14 – 16 Uhr Bildungszentrum 55+/Moderne Medien & 

Technik
Kurs „Fotobuchgestaltung“

30.-31.10.
18 Uhr Halloweenparty für Kids von 8 – 12 mit schau-

rigen Überraschungen, Nachtwanderung & 
Übernachtung im Gruselschloss

Sichern Sie sich jetzt schon den Platz für  
Ihre Anzeige in der nächsten Ausgabe:

anzeigen.wittich.de
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Informationen aus den Kirchen 
und Glaubensgemeinschaften

Evangelische  
Kreuzkirchengemeinde  

Spremberg
Kirchplatz 5, 03130 Spremberg
Telefon: 03563 2032
Telefax: 03563 594720
E-Mail: ev-kg-spremberg@t-online.de
Internet: www.spremberg-evangelisch.de/kreuz

Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
dienstags von 9.00 bis 12.00 Uhr
donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr

20. März 2020 – 19. April 2020
Herzliche Einladung zu den GOTTESDIENSTEN:
Sonntag, 20.03.20 (Judika)
14:00 Uhr – Gottesdienst in Haidemühl (Pfr. Selchow)
Sonntag, 05.04.20 (Palmsonntag)
09:30 Uhr – gemeinsamer Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
und AM (Wein) (Prdg. Heydrich) – KK Gemeindehaus/Saal
Sonntag, 12.04.20 (Ostersonntag)
14:00 Uhr – Familiengottesdienst (Frau Schütt – 3-S-Team und 
Bläserchor)
In der Kreuzkirche
Sonntag, 19.04.20 (Quasimodogeniti)
09:30 Uhr – Gottesdienst mit Taufe und Chor (Pfr. Fechner)

REGELMÄßIGE VERANSTALTUNGEN:
CHRISTENLEHRE:
- donnerstags um 17:00 Uhr (Gemeindehaus, Kirchplatz 5)
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Evangelische  
Michael-Kirchengemeinde  

Spremberg
Karl-Marx-Straße 47, 03130 Spremberg
Telefon: 03563 94217 + AB
Internet: www.michaelgemeinde.de
Pfarrstelle: zzt. nicht besetzt
Ansprechpartner: Uwe Krätzschmar, GKR-Vorsitzender
Telefon: 03563 96521, mk.kraetzschmar@t-online.de

Sprechstunden in der Michaelkirchengemeinde
• Dienstag von 09:00 bis 10:00 Uhr
• Donnerstag von 16:00 bis 17:00 Uhr

Herzlich laden wir Sie zu Gottesdiensten  
und Veranstaltungen ein

Sonntag – 22.03.
09:30 Uhr Michaelkirche

Gottesdienst mit den Lektoren Richter und 
Schwartze

Sonntag – 05.04.
09:30 Uhr Gemeindehaus der Kreuzkirchengemeinde, 

Kirchplatz 5
Gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl und 
Kindergottesdienst mit Prediger Heydrich

Gründonnerstag – 09.04.
19:00 Uhr Michaelkirche

Tisch-Gottesdienst mit Frau Hahmann
Ostermontag – 13.04.
10:00 Uhr Michaelkirche

Familiengottesdienst mit Ev. Kirchenchor Sprem-
berg und Frau Hahmann

Veranstaltungen

• Frauenhilfe am Freitag, 20.03.2020, um 15:00 Uhr
• Blindennachmittag am Sonnabend, 21.03.2020, um 15:00 Uhr
• Rentnernachmittag am Donnerstag, 26.03.2020, um 15:00 Uhr
• Freitagstreff am 27.03.2020 um 19:00 Uhr im Gemeinde-

haus der Michaelkirchengemeinde
• Krabbelstube jeden Dienstag, in der Zeit von 9:00 Uhr bis 

11:00 Uhr
• Kita-Treff, Montag, 13.04.2020 um 10:00 Uhr Oster-Familien-

Gottesdienst
• Gospelchor jeden Donnerstag um 17:15 Uhr
Frühjahrsputz:
Der Winter ist vorbei, da gelassen hat er Schmutz und Dreck, 
der uns so gar nicht schmeckt.
Drum rufen wir alle auf, macht alle mit und räumt mit auf. Zum 
Frühjahrsputz treffen wir uns am 4. April 2020 ab 9.00 Uhr auf 
dem Gelände der Michaelkirchengemeinde.
Mit einem Imbiss möchten wir uns bei den fleißigen Helfern be-
danken.

Evangelische  
Auferstehungskirchgemeinde  

Spremberg
Drebkauer Straße 6 c, 03130 Spremberg
Telefon: 03563 600568
Internet: www.spremberg-evangelisch.de/auferstehung
E-Mail: info@spremberg-evangelisch.de
Pfarrer: Wolfgang Selchow

Drebkauer Hauptstraße 24, 03116 Drebkau 
Telefon: 035602 51517
E-Mail: kirche-drebkau@t-online.de

Gemeindesaal Schwarze Pumpe Dresdner Straße 52
Gemeindesaal Terpe Am Rain 4 (Getränkequelle Schwausch)

KONFIRMANDENUNTERRICHT:
- 7. Klasse: dienstags um 15:00 Uhr
- 8. Klasse: donnerstags um 16:00 Uhr
BLÄSERCHOR:
dienstags um 19.30 Uhr
www.spremberg-evangelisch.de/kreuz/gemeinde/blaeserchor
GEMEINDENACHMITTAG:
am Dienstag, 7. April, um 14:00 Uhr

BESONDERE VERANSTALTUNGEN:
Passionsandachten
Die Zeit vor Ostern lädt uns zur Besinnung und zum Gedenken 
ein. Wir bereiten uns während der Passionszeit auf die Kreuzi-
gung und die Auferstehung Jesu vor.
Wir laden herzlich ein, den Alltag für eine Weile ruhen zu lassen 
und jeweils mittwochs um 19.00 Uhr bei den Passionsandach-
ten dabei zu sein. Termine: 25.03., 01.04., 08.04.
Treffpunkt ist die Taufkapelle der Kreuzkirche.

Abend der Bibelwoche
am 23.03. und 26.03. um 19:00 Uhr
im Gemeindehaus der Kreuzkirchengemeinde

Gemeindeschulung für Leiter und Mitarbeiter
Wie können Gemeinden trotz latentem Mangel an Mitarbeitern 
und Ressourcen wachsen und gestaltet werden?
Jos Tromp, Gemeindeberater und Gemeindegründer, zeigt 
Wege auf und gibt uns Werkzeuge an die Hand.
Ein motivierender Samstag für alle Menschen mit Leitungsver-
antwortung in Gemeinde oder Verein.
28. März, 9.00 bis 17.00 Uhr im Gemeindehaus der Kreuzkir-
chengemeinde
Anmeldungen oder Rückfragen formlos erbeten an:
andreas.heydrich@posteo.de
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Spende wird erbeten.

Karfreitag
Am 10. April, um 15:00 Uhr wird es eine musikalische Andacht 
zur Sterbestunde Jesu in der Kreuzkirche geben.
Gestaltet wird diese Andacht gemeinsam vom Bläserchor der 
Kreuzkirchengemeinde und dem Posaunenchor der LKG.
Diese bläserische Passionsandacht wurde 2018 erstmalig ins 
Leben gerufen und findet im jährlichen Wechsel der beiden Kir-
chen statt.

Musikalische Verkündigung der Osterbotschaft
Der diesjährige Ostersonntag (12. April) beginnt für den Blä-
serchor der Kreuzkirchengemeinde Spremberg traditionell mit 
der musikalischen Verkündung der Osterbotschaft von der 
Auferstehung Jesu. Nach dem gemeinsamen Spielen einiger 
Oster-Choräle um 6.30 Uhr auf dem Spremberger Kirchplatz 
sind die Musiker wieder in einigen Ortsteilen der Stadt und der 
Umgebung unterwegs, um die Osterbotschaft musikalisch wei-
terzutragen. Erste Station ist Graustein, es folgen Schönheide, 
Lieskau, Reuthen und Türkendorf.

Festkonzert zum Ostermontag
Der Herr ist auferstanden – er ist wahrhaftig auferstanden, Hal-
leluja!
Am 13. April erklingen festliche Werke von der Orgel durch Kan-
torin Julia Reinhold und Kantor Ric Rafael Reinhold.
Lassen Sie sich um 17.00 Uhr herzlich in die Kreuzkirche einla-
den. Der Eintritt ist frei.

Wir suchen Nachwuchs
Zum sonntäglichen Gottesdienst und zu den Konzerten in einer 
Kirche darf eines nicht fehlen: die Orgel.
Nur wenige lassen sich allerdings finden, die das größte Inst-
rument der Welt erlernen möchten. Lassen Sie sich inspirieren, 
ob Jung oder Alt – probieren Sie doch gern einmal etwas Neu-
es aus und melden Sie sich bei Interesse bei Kantor Reinhold 
unter Tel.: 01522 1842308 oder reinhold.kirchenmusik@gmx.de.
Denn was wäre das Leben ohne Musik?
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Evangelische Kirche  
St. Martin  
zu Hornow

Büro:  Schulstraße 10 im OT Hornow
Telefon:  035698 754000
E-Mail:  kirchengemeinde-hornow@gmx.de
Internet:  www.kirche-hornow.jimdofree.com
Sprechzeiten: donnerstags 9:30 Uhr – 11:00 Uhr
Termine mit Pfarrer Otto bitte nach Voranmeldung

Termine in der Gemeinde:
22.03.2020 09:30 Uhr Gottesdienst
29.03.2020 09:30 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfir-

manden in Eichwege
10.04.2020 11:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
12.04.2020 09:30 Uhr Gottesdienst

Junge Gemeinde: mittwochs von 18:00 bis 20:00 Uhr
in Döbern, Kirchstr. 14

Christenlehre: freitags, gerade Kalenderwoche,
15:00 – 17:00 Uhr
Termine: 20.03.2020 und 03.04.2020

Konfirmanden: Infos über Ben Rave, www.dejuss.de,
E-Mail: benjaminrave@gmail.com,
Tel.: 0157 34423008

Frauenhilfe:
Hornow: Dienstag, 07.04.2020, um 14:30 Uhr
Wadelsdorf: Dienstag, 21.04.2020, um 14:30 Uhr
Posaunenchor: dienstags um 19:30 Uhr
Kirchenchor: mittwochs um 19:30 Uhr

Achtung! Am Ostersonntag, 12.04.2020 ist bei Sonnenauf-
gang Treff an der Kirche zum Osterwasser holen.

Evangelische  
Kirchengemeinde  

Schleife
Friedensstr. 68, D-02959 Schleife
Tel.: 035773 76211, Fax: 035773 998246

Pfarrerin Jadwiga Mahling
E-Mail: j.mahling@kkvsol.net, Tel.: 035773 998244
Sprechzeit: Donnerstag 16.30 bis 17.30 Uhr
oder nach Vereinbarung

Kirchenbüro:
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr, Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: ev.kg.schleife@gmx.de / www.ev-kg-schleife.de

Willkommen zum Gemeindeabend

am Mittwoch, 1. April, 19.00 Uhr
in der Begegnungsstätte Schleife, neben dem Pfarrhaus
Lesung & Gespräch mit Christina Grätz:
Wie rettet man ein Ameisenvolk, wenn der Tagebau kommt?
Die Lausitzer Ameisenumsiedlerin Christina Grätz wurde selbst 
umgesiedelt und hilft nun den ganz Kleinen, die dem Tagebau 
weichen müssen, eine neue Heimat zu finden.

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten  
und Veranstaltungen

Sonntag, 22. März 
09.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 29. März 
09.30 Uhr Gottesdienst/Kindergottesdienst
Bitte Zeitumstellung beachten 
Karwoche
05.04. 
09.30 Uhr Gottesdienst am Palmsonntag

20. März bis 17. April 2020

Samstag, 21.03.
17.00 Uhr Schwarze Pumpe Gottesdienst (Pfarrer Selchow)
Samstag, 22.03., Lätare
09.00 Uhr Auferstehung Gottesdienst (Pfarrer Selchow)
Sonntag, 29.03., Judika
09.00 Uhr Auferstehung Gottesdienst mit anschließendem 

Kirchenkaffee (Pfarrer Selchow)
Sonntag, 05.04., Palmsonntag
09.30 Uhr Kreuz Saal Gemeinsamer Gottesdienst mit 

Abendmahl/Traubensaft und Kindergottesdienst 
(Prdg. Heydrich)

Freitag, 10.04., Karfreitag
09.00 Uhr Auferstehung Gottesdienst mit Abendmahl (Pfar-

rer Selchow)
Samstag, 11.04.
17.00 Uhr Schwarze Pumpe Gottesdienst (Pfarrer Selchow)
Sonntag, 12.04., Ostersonntag
09.00 Uhr Auferstehung Gottesdienst mit Abendmahl (Pfar-

rer Selchow)

Veranstaltungen

• Bibelstunde bei Sydow, Senftenberger Str.15 , erster Diens-
tag 14.30 Uhr (07.04.)

• Frauenkreis, zweiter Dienstag 14.30 Uhr (14.04.)
• Männerkreis, dritter Dienstag 16.00 Uhr (21.04.)
• Kirchenkaffee in Terpe, zweiter Mittwoch 14.30 Uhr (08.04.)
• Frauenkreis in Schwarze Pumpe, dritter Mittwoch 14.30 Uhr 

(15.04.)
• Gottesdienst im DRK-Pflegezentrum, erster Freitag 10.00 Uhr 

(03.04.)

Vorankündigung

Frühjahrsputz
Am 28. März wollen wir in Vorbereitung auf das Osterfest un-
seren jährlichen Frühjahrsputz durchführen. Wir wollen um  
9.00 Uhr beginnen und es bis 12.00 Uhr geschafft haben.
Es wäre schön, wenn Gartengeräte und Putzutensilien mitge-
bracht werde können. Getränke und einen kleinen Imbiss wird 
es auch geben.
Nun hoffen wir, dass das Wetter mitspielt und genügend Ge-
meindemitglieder mit anpacken.

Kirchenbüro, Drebkauer Straße 6 c, 03130 Spremberg
Tel.: 03563 600568 Frau Marlies Lepiorz

Öffnungszeiten: dienstags 13.00 - 18.00 Uhr
  donnerstags 09.00 - 12.00 Uhr

E-Mail: info@spremberg-evangelisch.de

Gottesdienste der Kirchengemeinde  
Groß Luja-Graustein

So., 22.03.2020, Lätare
09:30 Uhr Kirche Graustein Gottesdienst (Herr Mahling)
So., 29.03.2020, Judika
09:30 Uhr Kirche Groß Luja Gottesdienst (Herr Mückei)
Fr., 10.04.2020, Karfreitag
13:30 Uhr Kirche Graustein Gottesdienst mit Abendmahl 

(Pfarrer Otto)
So., 12.04.2020, Ostersonntag
09:30 Uhr Kirche Groß Luja Gottesdienst (Herr Mahling)
Mo., 13.04.2020, Ostermontag
09:30 Uhr Kirche Graustein Gottesdienst (Herr Mückei)
So., 19.04.2020, Quasimodogeniti
09:30 Uhr Kirche Groß Luja (Herr Mahling)



Nr. 3/2020 21Spremberg |

Sonntag 
16:30 Uhr Gottesdienst (parallel Kindergottesdienst)
Montag 
18:00 Uhr Volleyball (Turnhalle Grundschule Kollerberg)
Dienstag 
19:30 Uhr Gemischter Chor
Mittwoch 
15:00 Uhr Rentnerkreis (18.03. & 15.04.)
16:00 Uhr Pfadfinder-Wölflinge, 1. – 3. Klasse
17:00 Uhr Jung-Pfadfinder 4. – 7. Klasse
19:00 Uhr Suchthilfegruppe
19:30 Uhr Bläserchor
Donnerstag 
14:00 Uhr Hockey (Sport in der Aula)
19:00 Uhr Gebetszeit
19:30 Uhr Bibelgesprächskreis

Höhepunkte

28.03.,
09:00 Uhr

Gemeindeschulung für Leiter und Mitarbeiter –
Ort: Kreuzkirchengemeinde

04.04.,
09:30 Uhr

Frauenfrühstück – Ort: Bergschlösschen

12.04.,
16:30 Uhr

Oster-Gottesdienst mit anschließendem Mittages-
sen

Zu allen Veranstaltungen laden wir herzlich ein!

Evangelisch Freikirchliche  
Gemeinde Spremberg

 Kesselstr. 2
Sonntag, 22.03. 
10.00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 24.03. 
18.00 Uhr Gebetstreff (intern)
19.00 Uhr Bibelgespräch
Sonntag, 29.03. 
10.00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 31.03. 
15.00 Uhr Gemeindecafé
18.00 Uhr Gebetstreff (intern)
19.00 Uhr Gemeindeforum
Donnerstag, 02.04. 
18.30 Uhr Gebetstreff mit der Landeskirchl.Gem.
19.30 Uhr Bibelgespräch mit der Landeskirchl.Gem.
Samstag, 04.04. 
09.00 Uhr Frauenfrühstück im MGZ Bergschlösschen
Sonntag, 05.04. 
10.00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 07.04. 
18.00 Uhr Gebetstreff (intern)
19.00 Uhr Bibelgespräch
Freitag, 10.04. 
10.00 Uhr Karfreitagsgottesdienst - Abendmahl
Sonntag, 12.04. 
09.00 Uhr Osterfrühstück, anschl. Gottesdienst
Dienstag, 14.04. 
18.00 Uhr Gebetstreff (intern)
19.00 Uhr Bibelgespräch
Samstag, 18.04. 
19.00 Uhr Anbetungsgottesdienst (EFG Großräschen)
Sonntag, 19.04. 
10.00 Uhr Gottesdienst

Herzlich willkommen zu den Veranstaltungen.

Katholische Pfarrei St. Benno
Bergstr. 32, 03130 Spremberg
Tel. 03563 2411
Fax 03563 6080458
www.kath-spremberg.de

06. – 08.04. 
19.00 Uhr Passionsandachten
09.04. 
15.00 Uhr Tischabendmahlsfeier im Sozialen Zentrum St. 

Barbara Schleife
09.04. 
17.00 Uhr Tischabendmahlsfeier in der Kirche
 Zu Hausabendmahlsfeiern auf den Dörfern wird 

am Gründonnerstag (09.04.) eingeladen.
 Bitte melden Sie dem Kirchenbüro, wo diese ge-

wünscht werden.
Karfreitag, 10. April
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl/Kindergottesdienst
15.00 Uhr Andacht zur Sterbestunde

Unsere Feiern zu Ostern 
Ostersonntag, 12.04.
05.15 Uhr bei Sonnenaufgang: Ostersingen an unserer Kir-

che
07.00 Uhr Auferstehungsfeier auf dem Friedhof Rohne
09.30 Uhr Familien-Fest-Gottesdienst
Ostermontag, 13.04.
09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Sonntag, 19. April
09.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 26. April
09.30 Uhr Bläsergottesdienst
 Kindergottesdienst
Sonntag, 29.03.2020
14.00 Uhr Pójćo na serbske wotpołdnjo!Witajćo k nam!
 Herzliche Einladung zum Sorbischen Nachmit-

tag in der Begegnungsstätte, neben dem Pfarr-
haus

 Mit den Sängerinnen und Sängern von kólesko e. V. 
wollen wir gemeinsam singen!

Kirche mit Kindern
mittwochs, 01. & 29.04. 
15.00 Uhr Sorbische Pfadfinder
Freitag, 03.04 
15.00 Uhr Schleifer Kirchenmäuse
dienstags 07. & 28.04. 
 Kidstreff
16.00 Uhr Klassen 1 – 3,
17.00 Uhr Klassen 4 – 6
04.04. 
14.00 Uhr Konfirmanden-Kurs
25.04. Konfirmanden-Ausflug

Ständige Angebote:
montags 19.00 Uhr Kirchenchor
montags 20.30 Uhr Montagssänger
dienstags 19.00 Uhr Posaunenchor
mittwochs 18.30 Uhr Junge Gemeinde
donnerstags 15.00 Uhr Andacht im Sozialen Zentrum

St. Barbara Schleife

Weitere Informationen u.a. zur Arbeit des Gemeindekirchen-
rats, zum Bonhoeffer-Gedenken und zum Osterfest bietet un-
ser Newsletter.
Über unsere Website www.ev-kg-schleife.de können sie ihn 
abonnieren.

Landeskirchliche  
Gemeinschaft Spremberg e. V.

Heinrichstr. 14/15
03130 Spremberg, Tel. 03563 2143
Prediger: Andreas Heydrich
E-Mail: info@lkg-spremberg.de
www.lkg-spremberg.de
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Die Altapostolische Kirche  
Deutschland e. V.

Ort:  Pfortenstraße 10 in 03130 Spremberg
Gottesdienst: Sonntag 09.40 Uhr

Alle aktuellen Termine finden Sie am Aushang unserers Ge-
meinderaumes.

Kontakt:
Priester Bernd Müller, Lange Straße 39 in 03130 Spremberg
Tel. 03563 345154, Funk: 0151 23031950

Neuapostolische Kirche  
Gemeinde Spremberg

Kollerbergweg 2
03130 Spremberg

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten

Sonntag, 22.03.2020 
10:00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 25.03.2020 
19:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 29.03.2020 
10:00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 04.04.2020 
19:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 05.04.2020 
10:00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 10.04.2020 
10:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 12.04.2020 
10:00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 15.04.2020 
19:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 19.04.2020 
10:00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 22.04.2020 
19:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 26.04.2020 
10:00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 29.04.2020 
19:30 Uhr Gottesdienst

Vereine und Verbände 
haben das Wort

Aktuelles aus dem Seniorenbeirat

Seniorenbeirat unterwegs in Pflegeeinrichtungen

Im Arbeitsplan des neuen Seniorenbeirates der Stadt Sprem-
berg nimmt der Besuch von Pflegeeinrichtungen, Gespräche 
mit BewohnerInnen wie mit Pflegekräften einen vorrangigen 
Platz ein. Dabei geht es vor allem um die Teilhabe der Heim-
bewohnerInnen am städtischen Leben. Erste Station seiner 
Visiten war das Behindertenwerk Spremberg, das neben einer 
umfangreichen Betreuung und Förderung von mehrfach behin-
derten Menschen auch SeniorInnen ein altersgerechtes und 
erlebnisreiches Wohnen im Alter ermöglicht.
Einrichtung und Betreuung der Heimbewohner fand bei den 
Mitgliedern des Seniorenbeirates viele anerkennende Worte, 
vor allem auch die über 30 ehrenamtlich tätigen BürgerInnen. 
Aber natürlich wollten sie auch die Probleme kennen lernen, die 
auf den ersten Blick nicht sichtbar sind.
Auch im BWS ist die Arbeitskräftesituation nicht günstig, bei 
krankheits- oder urlaubsbedingten Ausfällen von Pflegekräften 
arbeiten alle am Limit. Hier ist die große Politik gefragt, eine 
Verbesserung liegt außerhalb der Möglichkeiten des Senio-

Gottesdienstordnung  
vom 22. März bis 19. April 2020

4. Fastensonntag, 22.03. 
9.00 Uhr Hl. Messe
16.00 Uhr Kreuzweg
Montag, 23.03. 
6.00 Uhr Frühschicht – Hl. Messe
Dienstag, 24.03. 
8.00 Uhr Rosenkranzgebet
8.30 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 25.03. 
18.30 Uhr Hl. Messe zum Fest der Verkündigung des 

Herrn
Freitag, 27.03. 
15.00 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Ökumenische Bibelwoche im Gemeindesaal
5. Fastensonntag, 29.03. 
9.00 Uhr Hl. Messe
16.00 Uhr Kreuzweg
Montag, 30.03. 
6.00 Uhr Frühschicht – Hl. Messe
Dienstag, 31.03. 
8.00 Uhr Rosenkranzgebet
8.30 Uhr Hl. Messe
17.00 Uhr Schülerbeichte
Mittwoch, 01.04. 
8.00 Uhr Hl. Messe in Schwarze Pumpe
Donnerstag, 02.04. 
19.00 Uhr Bußandacht, anschl. Beichtgelegenheit bei aus-

wärtigen Beichtvätern
Samstag, 04.04. 
16.00 Uhr Hl. Beichte
Palmsonntag, 05.04. 
09.00 Uhr Hl. Messe mit Palmweihe und Prozession
Montag, 06.04. 
6.00 Uhr Frühschicht – Hl. Messe
Dienstag, 07.04. 
8.00 Uhr Rosenkranzgebet
8.30 Uhr Wortgottesfeier
11.30 Uhr Missa chrismatis in Cottbus Propsteikirche
17.00 Uhr Beichtgelegenheit
Mittwoch, 08.04. 
8.00 Uhr Hl. Messe in Schwarze Pumpe
Gründonnerstag, 09.04. 
19.00 Uhr Hl. Messe vom Letzten Abendmahl
20.00 Uhr Anbetung
20.00 Uhr Bußgang von Bloischdorf nach Spremberg
Karfreitag, 10.04. 
9.00 Uhr Familienkreuzweg
15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben des Herrn
Karsamstag, 11.04. 
21.00 Uhr Feier der hochheiligen Osternacht
Ostersonntag, 12.04. 
9.00 Uhr Osterhochamt mit Osterprozession
Ostermontag, 13.04. 
9.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Ostereiersuchen
Dienstag, 14.04. 
8.00 Uhr Rosenkranzgebet
8.30 Uhr Hl. Messe, anschl. Caritaskreis
Mittwoch, 15.04. 
8.00 Uhr Hl. Messe in Schwarze Pumpe
Weißer Sonntag, 19.04. 
9.00 Uhr Hl. Messe mit Erstkommunion

Religionsunterricht:
1. - 3. Kl. Dienstag, 16.00 Uhr
4. - 7. Kl. Dienstag, 17.00 Uhr
8. – 10. Kl. Dienstag, 18.00 Uhr

www.localbook.de
Das lokale Portal von LINUS WITTICH.
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Einladung zur Mitgliederversammlung  
der Jagdgenossenschaft Terpe

Hiermit werden alle Eigentümer der jagdlich genutzten Flächen 
der Gemarkung Terpe sowie der angegliederten Flächen der 
Gemarkungen Jessen und Pulsberg zur Mitgliederversamm-
lung der Jagdgenossenschaft Terpe eingeladen.
Termin: Freitag, den 17.04.2020
Ort: Terpe, Pulsberger Weg 1
 Begegnungsstätte „Alter Konsum“
Beginn: 18.00 Uhr

Tagesordnung:
1. Eröffnung
2. Bericht des Jagdvorstandes
3. Bericht der Pächtergemeinschaft
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung Vorstand und Kassenführer
7. Beschluss des Haushaltsplans 2020
8. Wahl der Kassenprüfer
9. Sonstiges

Alle Teilnehmenden sind natürlich auch zu der gegen 19.00 Uhr 
stattfindenden Mitgliederversammlung der FBG Terpe sowie 
zum gemeinsamen Essen eingeladen.

gez. Detlef Langer
Jagdvorsteher

Karl–Marx–Straße 60
03130 Spremberg
03563 2783
* spb-kulturbund@t-online.de
www.spremberger-kulturbund.de

Bitte beachten Sie die Sprechzeiten in unserer Geschäftsstelle
Dienstag 15:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag 10:00 bis 12:00 Uhr
Liebe Kulturbund-Mitglieder und Interessenten wir laden Sie 
recht herzlich zu folgenden Fachgruppen- und Zirkeltreffen in 
unsere Vereinsräume ein:

März 
Mittwoch, 25.03.2020 
19:00 Uhr Modelleisenbahner (Treffpunkt erfragen unter Te-

lefon 0172 7933885)
Montag, 30.03.2020 
15:00 Uhr Textil-Zirkel (individueller Treffpunkt)
April 
Mittwoch, 01.04.2020 
19:00 Uhr Modelleisenbahner (Treffpunkt erfragen unter Te-

lefon 0172 7933885)
Montag, 06.04.2020 
15:00 Uhr Textil-Zirkel
15:30 Uhr Redaktion Heimatkalender
18:00 Uhr Fachgruppenabend der Numismatiker
Mittwoch, 08.04.2020 
19:00 Uhr Modelleisenbahner (Treffpunkt erfragen unter Te-

lefon 0172 7933885)
Mittwoch, 15.04.2020 
19:00 Uhr Modelleisenbahner (Treffpunkt erfragen unter Te-

lefon 0172 7933885)
Montag, 20.04.2020 
15:00 Uhr Textil-Zirkel
17:00 Uhr Vorstandssitzung

Hinweis:
Eine Ausstellung der Fotogruppe kann seit dem 04.12.2019 in 
der Städtischen Werke (Lausitz) GmbH besucht werden.

renbeirates. Das zweite Problem dagegen ist durchaus lösbar, 
hätte eigentlich längst erledigt sein müssen, denn der Gesetz-
geber hat für Einrichtungen wie das BWS die Benennung einer 
Ombudsperson als Bindeglied zwischen BWS und Stadt vor-
geschrieben. Seit vielen Jahren ist Stadtverwaltung und BKSS 
diese Vakanz bekannt, wurde aber bisher nicht ausgefüllt. Hier 
versprach der Seniorenbeirat, das Problem der Bürgermeiste-
rin auf den Tisch zu legen und auf eine zügige Lösung des Pro-
blems zu drängen bzw. unter Kontrolle zu halten.

Einladung der Jagdgenossenschaft  
Wadelsdorf

Am Freitag, dem 24. April 2020, findet um 18.00 Uhr unsere Mit-
gliederversammlung im Gemeindebüro Wadelsdorf statt.
Dazu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Tagesordnung und Feststellung der Be-

schlussfähigkeit
3. Bericht des Vorstandes
4. Kassenbericht
5. Bericht der Rechnungsprüfer
6. Diskussion zu den Berichten
7. Entlastung des Vorstandes
8. Haushaltsplan mit Beschlussfassung
9. Bericht der Pächtergemeinschaft
10. Sonstiges

W. Jazosch
Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft  
Klein Loitz/Bloischdorf

Am Freitag, dem 27. März 2020, um 19.00 Uhr 
findet im „Stukkerland“ Groß Luja (Gelände des LTS GmbH)
unsere diesjährige Genossenschaftsversammlung statt. Alle 
Besitzer land- und forstwirtschaftlicher Flächen unserer Jagd-
bezirke sind dazu recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Eröffnung der Jagdgenossenschaftsversammlung
2. Feststellungen der ordnungsgemäßen Ladung und Be-

schlussfähigkeit
3. Genehmigung Protokoll der letzten Gesellschaftsver-

sammlung
4. Bericht des Jagdvorstandes und des Kassierers
5. Bericht der Revisionskommission
6. Beschluss über die Entlastung des Vorstandes
7. Information durch die Nutzer der landwirtschaftlichen Flächen
8. Information der Jagdpächter
9. Sonstiges

Hinweise:
Bei terminlicher Verhinderung von Jagdgenossen bitten wir um 
schriftliche Vollmachtserteilung an teilnehmende Jagdgenos-
sen!

Martin Bleidießel
Vorsitzender

Jagdgenossenschaft  
Trattendorf-Heinrichsfeld-Kochsdorf

Alle Beschlüsse und Protokolle der Genossenschaftsversamm-
lung vom 19.02.2020 können beim Jagdvorsteher eingesehen 
werden.

Koßack
Jagdvorsteher
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aber auch für Veranstaltungen genutzt werden können“, sagt 
Vereins-Chef Meisel. Ein entsprechendes Nutzungskonzept 
werde noch erarbeitet.
Zunächst wird der LAGA-Verein die Planungen präzisieren und 
den erforderlichen Bauantrag erarbeiten. Erst nach Abschluss 
der Planungen ist auch eine genaue Kostenkalkulation möglich. 
Nach ersten groben Schätzungen geht der Verein von einer 
Gesamt-Investition im niedrigen sechsstelligen Bereich aus. 
Die finanziellen Mittel sollen über Fördermittel sowie durch die 
Unterstützung von Sponsoren und Spendern aufgebracht wer-
den. Zur Werbung von Unterstützern hat der Verein eigens ein 
kleines Exposé erarbeitet.
Um das sakrale Bauwerk der St. Georg-Kapelle, das im Volks-
mund auch Georgenberg-Kapelle genannt wird, ranken sich 
eine Reihe von Sagen und Geschichten. Mit der historischen 
Figur der Jutta von Kittlitz wird ihre Entstehung in Verbindung 
gebracht und auf das 12. Jahrhundert datiert. In Quellen des 
Niederlausitzer Heimatmuseums wird eher davon ausgegan-
gen, dass die Kapelle aus dem 15. Jahrhundert stammt.
Ihren Namen hat die Kapelle vom Schutzpatron des Rittertums, 
dem heiligen Georg. Mit der St. Georg-Kapelle erhielt schließ-
lich das gesamte Areal seinen Namen Georgenberg.
Die Georgenberg-Kapelle erlebte verschiedenste Kriegswirren 
und politische Umbrüche. Trotzdem überstand sie die Jahrhun-
derte weitestgehend unbeschadet. Erst als das Bauwerk Mitte 
des 20. Jahrhunderts nicht mehr genutzt wurde, war es dem 
Verfall überlassen. Nach einer baupolizeilichen Sperrung wurde 
die Kapelle schließlich im Juni 1970 – brachial mit Panzertech-
nik – abgerissen.
Der Nachbau der Kapelle wird am ursprünglichen Ort im Stadt-
park erfolgen. Aus denkmalschutzrechtlichen Gründen wird der 
Bau allerdings leicht versetzt. So wird gewährleistet, dass die 
neue Bodenplatte die wenigen noch vorhandenen Steine des 
originalen Fundaments nicht beschädigt. Dem Vorhaben des 
LAGA-Vereins war eine umfangreiche denkmalschutzrechtliche 
Betrachtung des gesamten Georgenberg-Areals vorausgegan-
gen.

Hintergrund:
Der LAGA-Verein ist seit vielen Jahren auf dem Georgenberg 
aktiv. Der Jugendstilbrunnen, der Sängerblick das wiederer-
richtete Eingangstor und das Lapidarium sind einige der bereits 
realisierten Projekte, mit denen der Verein zur Verschönerung 
der Stadt beitragen will.

Internationaler Kirschblüten Cup 2020  
in Spremberg

SAKURA JUDO Sportler aus Spremberg erkämpften 
Mannschaftspokal

Beim 15 Internationalen Kirschblüten-Cup gingen an zwei Tagen 
359 Sportler an den Start. Es nahmen über 40 Vereine aus Bran-
denburg, Mecklenburg-Vorpommern, Berlin, Sachsen, Schles-
wig-Holstein, Weißrussland und Tschechien teil. Leider hatten 
alle polnischen Vereine auf Grund des Coronavirus abgesagt.

Leonard Perko vom SAKURA Spremberg 1. Platz und bester 
Techniker in seiner Altersklasse

INFORMATION:
Die Fachgruppen des Vereins suchen interessierte Bürgerin-
nen und Bürger die in den Gruppen mitwirken möchten. Gern 
können Sie direkt an den Veranstaltungen teilnehmen oder zu 
den Bürozeiten im Spremberger Kulturbund e. V. vorsprechen. 
Nichts für Sie dabei? Sie haben ein anderes Hobby und würden 
dieses gern mit anderen teilen? Der Verein bietet Ihnen einen 
Raum und Unterstützung im Rahmen seiner Möglichkeiten um 
eine neue Gruppe aufzubauen.
Der Spremberger Heimatkalender 2020 ist in folgenden Ein-
richtungen und Geschäften erhältlich:
- Spremberger Kulturbund e. V., Karl–Marx–Straße 60
- Tourist-Information Spremberger Land GmbH, Am Markt 2
- Niederlausitzer Heidemuseum im Schloss
- Weinhandlung Gäßner, Lange Straße 9
Die Heimatkalender der Jahrgänge 1990 – 1992, 1995 – 2000, 
2002 – 2006, 2008 sowie 2010 – 2012 und 2014 – 2019 können 
noch beim Spremberg Kulturbund e. V. und im Niederlausitzer 
Heidemuseum erworben werden.

Spremberger  
Philatelistenverein 1921 e. V.

Mittwoch, 01.04.2020 
15:30 Uhr Treffen der Jungen Briefmarken-Freunde
19:30 Uhr Jahreshauptversammlung

Modell der St. Georg-Kapelle  
erstmals präsentiert

LAGA-Verein startet Informations-Kampagne in den 
Räumen der Sparkasse

Mit der Vorstellung eines maßstabsgetreuen Modells hat der 
LAGA-Verein eine Informations-Kampagne zum teilweisen Wie-
deraufbau der St. Georg-Kapelle im Stadtpark gestartet. Das 
Modell soll das spektakuläre Vorhaben des Vereins bekannt 
machen und zugleich Unterstützer werben. Zunächst ist das 
Modell für einige Wochen im Foyer der Sparkasse Spree-Neiße 
in der Langen Straße zu sehen.

„Mit der Aufstellung des Mo-
dells wollen wir den Sprember-
gern unser Vorhaben der Ima-
gination der Kapelle und damit 
eines andeutungsweisen Wie-
deraufbaus näherbringen“, er-
klärt LAGA-Vereins-Chef Frank 
Meisel. Unter Imagination sei 
zu verstehen, dass eine offene 
Stahlkonstruktion, die auf einer 
Betonplatte gründet, lediglich 
die Umrisse der ehemaligen 
Kapelle darstellen wird.
Das Kapellen-Modell, das 
zugleich als große Spenden-
box dient, bildet die ehemali-
ge Kapelle im Verhältnis 1:20 
maßstabsgetreu ab und zeigt 
zugleich die beabsichtigte Ima-
gination. In den kommenden 
Monaten soll es an verschie-
denen Orten der Stadt aufge-
stellt werden. Diese Orte wer-
den stets öffentlich zugänglich 

sein, so dass das Modell von möglichst vielen Menschen in der 
Stadt wahrgenommen wird. Zugleich müssen die Orte ein Min-
destmaß an Sicherheit bieten.
Mit der Wiedererrichtung als Imagination verbindet der LAGA-
Verein verschiedene Ziele. „Die offene Stahlkonstruktion soll 
ein sichtbares Zeichen setzen und die Erinnerung wachhalten. 
Der Ort soll zugleich Ruhe und Besinnlichkeit ermöglichen, 
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Selbsthilfegruppe  
Frauen nach Krebs

Karl-Marx-Str. 80 – im Krankenhaus Spremberg
Wir sind Frauen, die an Krebs erkrankt sind, sich austauschen 
wollen und Kontakte suchen. Die Gesprächsgruppe besteht 
ausschließlich aus Betroffenen und trifft sich einmal im Monat.
Die Teilnahme ist freiwillig und kostenlos.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wollen Sie mehr darüber er-
fahren?
Schauen Sie auf die Internetseite www.selbsthilfe-spremberg.
de oder seien Sie beim nächsten Treffen dabei!
Wir freuen uns auf Sie.
Voranmeldung
Tel.: 03563 52205 oder 52278
oder E Mail: cmetag@krankenhaus-spremberg.de

Arbeiterwohlfahrt  
Regionalverband  

Brandenburg Süd e. V.
Erwin-Strittmatter-Promenade 2
03130 Spremberg
AWO Sozialstation Spremberg
Unsere Bürozeiten:
Montag – Freitag 08.00 – 16.00 Uhr.
E-Mail:  sozialstaion-spremberg@awo-bb-sued.de
Telefon:  03563 2544
Telefax:  03563 344800
Wir sind auch außerhalb unserer Bürozeiten unter der Ihnen be-
kannten Festnetznummer 03563 2544 für Sie erreichbar.
Wir bieten für Sie:
Häusliche Krankenpflege
Unsere Pflegefachkräfte übernehmen vom Arzt verordnete 
Maßnahmen zur Behandlungspflege bei Ihnen zu Hause:
- Wundverbände
- Insulininjektionen
- Medikamentengaben
- Augentropfen nach Operationen
- Katheterwechsel
- u. v. m.
Leistungen der Pflegeversicherung
Unser Pflegeteam übernimmt individuell vereinbarte Tätigkei-
ten, damit sie auch im Bedarfsfall zu Hause bleiben können.
- Beratungsbesuche bei Geldleistungsempfängern nach § 37 

Abs. 3
- Grundpflege (Hilfe beim Baden und Duschen)
- Hauswirtschaft
- Einkaufen und Besorgungen
- Wohnungs- und Wäschereinigung
- Essen auf Rädern, Zubereitung von Mahlzeiten …
- Beratung zur Wohnraumanpassung im Pflegefall
- Hilfsmittelberatung

Betreuung von Menschen mit eingeschränkter Alltags-
kompetenz (Demenz)
Menschen mit eingeschränkter Alltagskompetenz können auf 
Wunsch stundenweise von uns in ihrer Häuslichkeit betreut 
werden. Diese Leistungen werden bei bestehender Bewilligung 
von Ihrer Pflegeversicherung übernommen.

Information und Beratung
Wir beraten Sie gern in allen Fragen der Pflege und Betreuung 
und beachten dabei Ihre persönlichen Wünsche.
Im Bedarfsfall vermitteln wir Ihnen weitere soziale Dienste und 
Hilfen. Bitte fragen Sie auch nach unseren Zusatzleistungen.

AWO Tagespflege Spremberg
Ansprechpartnerin: Frau Heidi Krüger – Pflegedienstleitung
Sie berät zu den Möglichkeiten und Voraussetzungen in der Be-
treuung Ihrer Angehörigen in unserer Tagespflege (Wochen und 
Tagesplan, Essenversorgung, Kostenübernahme, Fahrdienst)

Der 1. Spremberger Gesundheits-Sportverein e. V. SAKURA 
organisierte zum 15. Mal das internationale Turnier.
Der stellv. Bürgermeister der Stadt Spremberg, Frank Kulik, er-
öffnete das Turnier am 1. Tag.
SPD-Bundestagsabgeordneter Ulrich Freese eröffnete das in-
ternationale Turnier am 2. Tag und führte die Pokalwertung und 
Siegerehrung durch.
Vor der Siegerehrung am Sonntag bedankte sich Ulrich Freese 
bei den Kampfrichtern, Eltern und der Vereinsleitung für die tol-
le Organisation und Durchführung der Veranstaltung.
Ulrich Freese bedankte sich beim Hauptkampfrichter Daniel 
Klenner und Jana Habert für ihre ausgezeichneten Kampfrich-
terleistungen an beiden Tagen.
In der Pokalwertung gewannen die Spremberger SAKURA Ju-
do-Sportler den 1. Platz vor dem UJKC Potsdam. Dritter wurde 
der JC Berlin, 4. JV Königswusterhausen , 5. PSV Cottbus.
Von den SAKURA Judo Sportlern wurde Leonard Perko als 
bester Techniker in der Altersklasse U 10 ausgezeichnet. Leo-
nard gewann 4 Kämpfe vorzeitig.

Mieterberatung
Mieterbund Niederlausitz e. V.
Kirchplatz 3, 03130 Spremberg
Wir beraten und unterstützen Sie bei der Klä-
rung und Durchsetzung Ihrer Rechte als Mieter 
in allen Mietrechtsangelegenheiten.

Sprechzeiten: 
Montag  13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 10.00 - 18.00 Uhr
Freitag  09.00 - 12.00 Uhr

Rufen Sie uns bitte an unter 03563 94311.
Außerhalb der Sprechzeiten sprechen Sie in dringenden Fällen 
auf den Anrufbeantworter, wir rufen zurück!

Ambulanter Malteser  
Hospizdienst  
in Spremberg

Beratung und Begleitung für schwerstkranke  
Menschen und ihre Angehörigen

Unsere Ehrenamtlichen besuchen schwerstkranke und ster-
bende Menschen vor Ort und möchten mit ihrer Nächstenlie-
be ein Leben in Würde bis zum letzten Tag ermöglichen. Sie 
schenken Zeit, Zuwendung und kleine praktische Hilfen.
Angehörige, die einen lieben Menschen verloren haben, finden 
bei uns Begleitung und Trost in entlastenden Gesprächen und 
Beratung. Oder Sie suchen nur einen Ort zum Schweigen und 
zum Treffen mit anderen Betroffenen…dann sind Sie herzlich 
in unserem TrauerCafé Spremberg, eingeladen! (keine Anmel-
dung erforderlich).
NEU! TrauerCafé: Jeden dritten Montag im Monat, um 15 Uhr, 
Karl- Marx-Straße 87, Spremberg.
Nächste Termine: 16. März 2020 und 20. April 2020
Kontakt für Betroffene:
Nicole Benics (Koordinatorin Ambulanter Malteser Hospiz-
dienst Spremberg)
Tel. 03563 3483983
E-Mail: Nicole.Benics@malteser.org
www.malteser-spremberg.de
Die Angebote sind kostenfrei.
Wir sind auf Spenden angewiesen und für jede kleine und gro-
ße Zuwendung dankbar. Wenn Sie unseren Dienst unterstützen 
möchten, spenden Sie bitte an:
Malteser Hilfsdienst e. V.
Stichwort: Trauerarbeit Spremberg
Sparkasse Spree-Neiße
IBAN: DE 9118 0500 0030 0000 8100
BIC WELADED1CBN
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Lebenshilfe  
Region Spremberg e. V.

Heinrichstraße 10
Tel.: 03563 5195310, Fax: 03563 5195319
www.lebenshilfe-spremberg.de

Fachbereich Offene Hilfe
Familienunterstützender Dienst, Reha-Sport
Sozialpädagogische Familienhilfe, Ambulant aufsuchende Be-
treuung
Integrationshilfen an Schulen, Hortbetreuung

Ambulanter Pflegedienst
Frühförderung und Beratung/Ergotherapie
Heilpädagogische Frühförderung
Sinnesspezifische Frühförderung für Kinder mit Hörschädigung
Ergotherapie

Integrationskindertagesstätte „Flax & Krümel“
Geschäfts- und Beratungszeiten
Montag - Freitag: 08.30 - 17.00 Uhr

BWS Spremberg GmbH
NEU: DIALOG – zentraler Infopunkt zu 
allen Leistungen des BWS
Ansprechpartnerin: Gabi Höhna
Telefon: 03563 6080072
gabi.hoehna@bws-spremberg.de
Friedrichstraße 31-32, 03130 Spremberg

Überregionale Frühförder- und Beratungsstelle für sinnes-
behinderte Kinder
Ansprechpartnerin: Katrin Binnenhei
Telefon: 03563 342-170
Mobil: 0151 17090980
katrin.binnenhei@bws-spremberg.de
Wiesenweg 58, 03130 Spremberg
- Beratung nach Vereinbarung

Betreutes Wohnen
Ansprechpartnerin: Annett Sauder
Telefon: 03563 345684
annett.sauder@bws-spremberg.de
Badergasse 9-11, 03130 Spremberg
- Beratung nach Vereinbarung

Mobilitätstraining für Sehbehinderte und Blinde
Ansprechpartnerin: Annedore Neigenfind
Rehabilitationslehrerin für Blinde und Sehbehinderte
Mobil: 0151 17090977
annedore.neigenfind@bws-spremberg.de
Wiesenweg 58, 03130 Spremberg
- Beratung nach Vereinbarung

Ambulanter Pflegedienst
Ansprechpartnerin: Kerstin Kienast
Telefon: 03563 6080074
Mobil: 0160 94582878
kerstin.kienast@bws-spremberg.de
Friedrichstraße 31-32, 03130 Spremberg
- Beratung: Montag – Freitag 13.00 – 15.30 Uhr sowie nach Ver-
einbarung

Tagespflege im „City-Eck“
Ansprechpartnerin: Susan Kopka
Telefon: 03563 6080073
Mobil: 01525 4748964
Susan.kopka@bws-spremberg.de
Friedrichstraße 31-32, 03130 Spremberg
Montag – Freitag 08.00 – 16.00 Uhr

Unsere Angebote in der Tagespflege:
Betreuung und pflegerische Versorgung sowie Durchführung 
von verschiedenen Aktivitäten zur Beschäftigung. Unter dem 
Motto -gemeinsam und nicht einsam- gestalten wir den Tag 
und lassen unseren und Ihren Ideen freien Lauf.
Gern können Sie einen Kennlerntag in unserer Einrichtung an-
melden.
Unsere Besuchszeiten:
Montag – Freitag 08.00 – 16.00 Uhr
E-Mail:  tagespflege.spremberg@awo-bb-sued.de
Telefon:  03563 9898-420
Telefax:  03563 9898-429

AWO Sozial- und Schuldnerberatung 
Badergasse 4, 03130 Spremberg 
Tel.:  03563 4918
Fax:  03563 9897379
E-Mail:  schuldnerberatung.spremberg@
  awo-bb-sued.de
Ansprechpartnerin:
  Frau Kerstin Fischer (Diplom Sozialpädagogin)
AWO Insolvenzberatung 
Badergasse 4, 03130 Spremberg 
Tel.:  03563 9898570
Fax:  03563 9897379
E-Mail:  insolvenzberatung@awo-bb-sued.de
Ansprechpartnerin:
  Frau Kerstin Fischer (Diplom Sozialpädagogin)

Sprechzeiten
Dienstag und Donnerstag von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr und 
13.00 Uhr bis 17.00 Uhr, außerhalb dieser Zeiten werden termi-
nierte Beratungen durchgeführt

AWO Beratungs-, Service- und Seniorenbegegnungszentrum
Karl-Marx-Straße 18, 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Frau Mandy Hermann
Tel.:   03563 94015
Fax:   03563 9897377
Unsere Begegnungsstätte ist für alle Interessierten, jeden 
Dienstag und Donnerstag von 09:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.
Es ist keine AWO Mitgliedschaft erforderlich.
Außerhalb der Zeiten finden schon geplante Veranstaltungen 
der AWO statt.

Arbeiterwohlfahrt  
Ortsverein Spremberg e. V.

Karl-Marx-Str. 18, 03130 Spremberg, Tel.: 03563 94015
Vorsitzende: Mandy Hermann, Fax.: 03563 9897377

Programm
20.03.2020 14.00 – 18.00 Uhr Strick- und Häkelkurs
24.03.2020 14.00 – 17.00 Uhr Kaffeenachmittag
26.03.2020 14.00 – 17.00 Uhr Rommé-Nachmittag
27.03.2020 14.00 – 18.00 Uhr Strick- und Häkelkurs
31.03.2020 14.00 – 17.00 Uhr Kaffeenachmittag
02.04.2020 14.00 – 17.00 Uhr Rommé-Nachmittag
03.04.2020 14.00 – 18.00 Uhr Strick- und Häkelgruppe
07.04.2020 14.00 – 17.00 Uhr Kaffeenachmittag
09.04.2020 14.00 – 17.00 Uhr Rommé-Nachmittag
10.04.2020 14.00 – 18.00 Uhr Strick- und Häkelgruppe
14.04.2020  Urlaub
16.04.2020 14.00 – 17.00 Uhr Rommé-Nachmittag
21.04.2020 14.00 – 17.00 Uhr Kaffeenachmittag
23.04.2020 14.00 – 17.00 Uhr Rommé-Nachmittag
24.04.2020 14.00 – 18.00 Uhr Strick- und Häkelgruppe
28.04.2020 14.00 – 17.00 Uhr Kaffeenachmittag
30.04.2020 14.00 – 17.00 Uhr Rommé-Nachmittag
Jeden Dienstag und Donnerstag von 9.00 – 17.00 Uhr geöffnet

Frau Hermann, Leiterin der Begegnungsstätte
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Die Termine und Anmeldung finden Sie auch unter:
www.drk-niederlausitz.de
Ansprechpartnerin: Irene Krahl
Telefon: 03563 3425913
Ansprechpartner: André Dieball
Telefon: 03563 3425914
E-Mail: ausbildung@drk-niederlausitz.de

Fahrdienst
Spremberg, Gartenstraße 14
Wir fahren für Sie:
· Krankenfahrten zum Arzt oder ins Krankenhaus
· Dialyse- und Therapiefahrten
· Fahrten zu ambulanten Behandlungen
· Fahrten in Kur-, Erholungs- und Rehabilitationseinrichtungen
· Kinderspezialfahrten in Kitas und Schulen
Ansprechpartner: Thomas Köhler
Telefon: 03563 3425918
E-Mail: thomas-koehler@drk-niederlausitz.de

Familienunterstützender Dienst
Spremberg, Karl-Marx-Str. 81/82
· Alltagsunterstützung und Begleitung für Menschen mit Be-

hinderung
· Freizeitfahrten für Menschen mit Behinderung
· Gruppenangebote Montag und Mittwoch von 15:00 Uhr bis 

18:00 Uhr
· Integrationshilfen nach § 35a SGB VIII
Ansprechpartner: André Hallasch
Ansprechpartnerin: Julia Rakowski
Telefon: 03563 9940103
E-Mail: fud@drk-niederlausitz.de

Kindertagesstätte „Cantdorf“
Spremberg, Waldfrieden1
Der DRK Kneipp Kindergarten in Cantdorf begeht im Mai sei-
nen 65. Geburtstag. Seit 1955 werden dort nicht nur Kinder aus 
dem Ortsteil betreut, sondern aus dem ganzen Stadtgebiet. 
Unser Kita-Fest am 16. Mai 2020 steht unter dem Motto die-
ses Jubiläums.
In dessen Vorbereitung suchen wir ehemalige Erzieherin-
nen, die in diesem Kindergarten einmal gearbeitet haben, um 
anlässlich dieses Jubiläums zusammen zu kommen. Wir freuen 
uns über Ihre Meldungen.
Ansprechpartnerin: Ina Donath
Telefon: 03563 2674
E-Mail: kita.cantdorf@drk-niederlausitz.de

Kindertagesstätte „Bummi“
Spremberg, Kraftwerkstraße 73
Ansprechpartnerin: Doreen Augat
Telefon: 03563 2047
E-Mail: kita.bummi@drk-niederlausitz.de

Kleiderkammer/Möbelbörse
Spremberg, Heinrichstr. 16
Ansprechpartner: Andreas Römer
Telefon: 03563 345068
Öffnungszeiten Spremberg:
Dienstag und Donnerstag 9:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Öffnungszeiten Welzow:
Montag geschlossen, Dienstag bis Freitag 8:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Welzow, Spremberger Str. 51
Telefon: 035751 12651

Pflegezentrum „Am Mühlenwehr“
Spremberg, Mühlenstraße 5
Ansprechpartner: Andreas Kockejei
Telefon: 03563 59398840
E-Mail: pflegezentrum@drk-niederlausitz.de

Betreuung von pflegebedürftigen Menschen sowie Men-
schen mit eingeschränkter Alltagskompetenz (Demenz, 
geistige Behinderung, psychische Erkrankung)
Ansprechpartnerin: Gabi Höhna
Telefon: 03563 6080072
gabi.hoehna@bws-spremberg.de
Friedrichstraße 31-32, 03130 Spremberg
- Beratung nach Vereinbarung

Ehrenamtsmanagement
Ansprechpartnerin: Gabi Höhna
Telefon: 03563 6080072
gabi.hoehna@bws-spremberg.de
Friedrichstraße 31-32, 03130 Spremberg
- Beratung nach Vereinbarung

!! Freiwilliges Soziales Jahr möglich !!
Ansprechpartnerin: Manuela Kretzschmar
Telefon: 03563 342191
manuela.kretzschmar@bws-spremberg.de
Wiesenweg 58, 03130 Spremberg

Behindertenwerk Spremberg e. V. – BWS
Inklusiver Fröbelkindergarten
BWS-Betriebskindergarten
Kesselstr. 3, 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Andrea Ruhner
Telefon: 03563 9896281
Mobil: 0152 22987327
andrea.ruhner@bws-spremberg.de
www.bws-spremberg.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Niederlausitz e. V.
Gartenstraße 14, 03130 Spremberg
Tel.: 03563 2342, Fax: 03563 3425929
info@drk-niederlausitz.de
www.drk-niederlausitz.de

Ambulanter Pflegedienst
Spremberg, Mühlenplatz 1
Wir helfen Ihnen den Alltag im häuslichen Umfeld zu meistern.
Unsere Leistungen
• Häusliche Kranken- und Altenpflege
• Wundversorgung
• Soziale Betreuung und Beratung
• Hauswirtschaftliche Versorgung
Vermittlung von Dienstleistungen
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern
• Vermittlung von Hilfsmitteln
Sprechzeiten: 07:00 Uhr bis 15:00 Uhr und selbstverständlich 
nach Vereinbarung
Ansprechpartnerin: Mandy Tittler
Terminabsprachen unter:
Büro 03563 9940003, Handy 0172 7931033
E-Mail: pflegedienst@drk-niederlausitz.de

Aus- und Weiterbildungen in der Ersten Hilfe
Spremberg, Gartenstraße 14
Erste-Hilfe-Grundausbildung
Dienstag, 17.03.2020
Samstag, 21.03.2020
Samstag, 04.04.2020
Dienstag, 21.04.2020
Erste-Hilfe-Fortbildung
Dienstag, 24.03.2020
Dienstag, 31.03.2020
Donnerstag, 02.04.2020
Donnerstag, 23.04.2020
Dienstag, 28.04.2020
Donnerstag, 30.04.2020
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Albert-Schweitzer-Familienwerk  
Brandenburg e. V. (ASF)

Geschäftsstelle
Bergstraße 18; 03130 Spremberg
info@asf-brandenburg.de
www.asf-brandenburg.de
Tel.: 03563 3488500
Fax:. 03563 3488521
Mobile und ambulante Frühförderstelle
Ansprechpartnerin: Anett Krautz
Telefon: 03563 345097
fruehfoerderung@asf-brandenburg.de
Gartenstraße 9; 03130 Spremberg
Erziehungs- und Familienberatungsstelle
Ansprechpartnerin: Simone Hauff
Telefon: 03563 3488531
simone.hauff@asf-brandenburg.de
Bergstraße 18; 03130 Spremberg
Einzelfallhilfe
Ansprechpartner: Anne Wartenberg/Carolin Dostal
Telefon: 03563 3488528
kiss@asf-brandenburg.de
Bergstraße 18; 03130 Spremberg
Kindertagesstätten/Horte
Ansprechpartnerin: Julia Münzberg
Telefon: 03563/3488545
kita.koordinator@asf-brandenburg.de
Bergstraße 18; 03130 Spremberg
Grundschule „Lausitzer Haus des Lernens“
Ansprechpartnerin: Ute Schenk
Telefon: 03563 594820
grundschule@asf-brandenburg.de
Gartenstraße 18; 03130 Spremberg
Selbsthilfekontaktstelle KiSS
Ansprechpartnerin: Anne Wartenberg
Telefon: 03563 3488528
kiss@asf-brandenburg.de
Bergstraße18; 03130 Spremberg
Logopädie
Ansprechpartnerin: Elke Bode
Telefon: 03563 594195
Mobil: 0152 02413106
logopaedie@asf-brandenburg.de
Bauhofstraße 1; 03130 Spremberg
Offener Jugendtreff
Ansprechpartner: Alexander Meske
Telefon: 03563 95785
jugendtreff@asf-brandenburg.de
Gartenstraße 9; 03130 Spremberg
Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 10.00 – 18.00 Uhr
Jugendsozialarbeit BOS
Ansprechpartner: Bärbel Neumann
Telefon: 03563 6080341
baerbel.neumann@asf-brandenburg.de
Wirthstraße 1; 03130 Spremberg
Jugendsozialarbeit Gymnasium
Ansprechpartner: Ronny Noack
Telefon: 03563 95785
jugendtreff@asf-brandenburg.de
Gartenstraße 9; 03130 Spremberg
Aufsuchende Sozialarbeit
Ansprechpartner: Jan Gosdschan
Telefon: 03563 95785
jugendtreff@asf-brandenburg.de
Gartenstraße 9; 03130 Spremberg

Schwangerschaftsberatung
Spremberg, Gartenstraße 14
Öffnungszeiten:
Di. 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr; 13:00 bis 18:00 Uhr
Mi. 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Do. 13:00 Uhr bis 15:30 Uhr
Ansprechpartnerin: Denise Rogin
Terminabsprachen unter Tel./Fax: 03563 93361
E-Mail: schwangerenberatung.spb@drk-niederlausitz.de

Seniorenprogramm der Senioren-Begegnungsstätte
Spremberg, Mühlenplatz 1
Am 24. März laden wir Sie zu einem Video- Vortrag der Fami-
lie Fischer ein. Diesmal erleben wir die Höhepunkte Malaysias.
Am 2. April, 9. April, 16. April und 28. April trinken wir gemüt-
lich Kaffee und im Anschluss lassen wir die Würfel glühen und 
die Spielkarten fliegen.
Am 7. April trinken wir gemütlich Kaffee und hören lustige An-
ekdoten.
Am 14. April laden wir Sie zu einem Video- Vortrag der Familie 
Fischer ein. Diesmal erleben wir eine Reise durch Jemen und 
Nepal.
Wer Freude an Bewegung hat, ist bei unserem Seniorensport 
am 21. April ein gern gesehener Gast.
Änderungen vorbehalten!
Beginn an allen Tagen ist um 14:00 Uhr.
Ansprechpartnerin: Heidrun Bulke
Telefon: 03563 9940003

Suchtberatung
Spremberg, Gartenstraße 14
Öffnungszeiten:
Mo. + Mi. 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Di.  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr; 13:00 bis 18:00 Uhr
Do.  13:00 Uhr bis 15:30 Uhr
Ansprechpartnerin: Susanne Kirsch
Terminabsprachen unter Tel.: 03563 3425921
E-Mail: suchtberatung@drk-niederlausitz.de
Außenstelle Welzow, Alte Dorfschule, Schulstraße 6
Montag 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Ansprechpartnerin: Claudia Noack
Terminabsprachen unter 0171 7616058
Außenstelle Drebkau, Kultur- und Begegnungsstätte, 
Drebkauer Hauptstraße 29
Dienstag 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Ansprechpartnerin: Claudia Noack
Terminabsprachen unter 0171 7616058

Wasserwacht OG Spremberg
Training in der Schwimmhalle Spremberg
freitags von 17:30 bis 21:00 Uhr
Erwerb des Seepferdchens, Jugendschwimmerabzeichen 
Bronze, Silber, Gold
Rettungsschwimmerabzeichen Bronze, Silber, Gold,
Erwachsenen Schwimmkurs
Ansprechpartnerin: Silvana Reininger
Handy: 0163 3282115
E-Mail: info@wasserwacht-spremberg.de

Sie werden gebraucht
Ob Seniorenbetreuung, Hilfe nach Unfällen oder Katastrophen, 
Sanitätsdienst bei Veranstaltungen, Begleitung von Kindern 
und vieles mehr: Die Möglichkeiten, ehrenamtlich beim DRK 
mitzumachen, sind so vielfältig wie das Rote Kreuz selbst.
Mitmachen kann jeder, der anderen helfen will.
Informationen erhalten Sie unter www.drk-niederlausitz.de 
oder telefonisch unter 03563 342590

wittich.de/gruss

Glückwunsch-Anzeigen online aufgeben



Nr. 3/2020 29Spremberg |

Vermittlungsstelle Täter-Opfer-Ausgleich
TOA- Vermittlerin: Ines Schulz
Telefon: 03563 3488535
ines.schulz@asf-brandenburg.de
Bergstraße 18; 03130 Spremberg
Spremberger Tafel
Ansprechpartner: Kai Noack
Telefon: 03563 9896626
Mobil: 0173 1638723
tafel@asf-brandenburg.de
Gartenstraße 09; 03130 Spremberg
Netzwerk Gesunde Kinder (Spremberg)
Ansprechpartnerin: Sarah Burkhardt
Telefon: 03563 52295
Mobil: 0171 7351094
kindernetz@krankenhaus-spremberg.de
Fröbelstraße 1; 03130 Spremberg
Spremberger Stadtchor des ASF
und Kinder- und Jugendchor „Die Sternschnuppen“
Chorleiterin: Ramona Pietkiewicz
Telefon: 03563 3488500
info@asf-brandenburg.de
Bergstraße 18; 03130 Spremberg
Pflegebegleiter-Initiative
Ansprechpartnerin: Carolin Dostal
Telefon: 03563 3488528
pflegebegleiter@asf-brandenburg.de
Bergstraße 18; 03130 Spremberg
Offene Werkstatt
Ansprechpartner: Andreas Möllmert
Telefon: 03563 5930557
office@owspremberg.de
Am Markt 5; 03130 Spremberg
Sozialpädagogische Familienhilfe
Ansprechpartner: Andrea Nitschke
Telefon: 03563 3488531
efb@asf-brandenburg.de
Bergstraße 18; 03130 Spremberg
Öffentlichkeitsarbeit
Ansprechpartner: Oliver Wartenberg
Telefon: 03563 3488541
pr@asf-brandenburg.de
Bergstraße 18; 03130 Spremberg
Tafel Spremberg
Albert-Schweitzer-Haus
Gartenstraße 9/Eingang Kesselstraße; 03130 Spremberg,
Telefon: 03563 601436
Die Tafel bietet Hilfe und Unterstützung für Menschen in schwie-
rigen Lebenssituationen.
Wer darf die Tafel nutzen? Es sind Bezieher von Arbeitslosen-
geld, Senioren mit geringer Rente, Geringverdiener oder Emp-
fänger von Sozialleistungen (die Grenzen orientieren sich am 
ALG II).
Gegen einen geringen Spendenbetrag erhalten Sie qualitativ 
hochwertige Lebensmittel und Waren des persönlichen Be-
darfs sowie ein warmes und preiswertes Mittagessen.
Lebensmittelausgabe
Montag   10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag  10:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch  10:00 - 14:00 Uhr
Donnerstag  10:00 - 14:00 Uhr
Freitag   10:00 - 14:00 Uhr
Mittagspause  12:00 – 12.30 Uhr
Tafelstübchen - Mittagessen
Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 13.30 Uhr
Sie können gern anonym unter der Rufnummer 0173 1638723 
den ersten Kontakt aufnehmen.

Gründung einer neuen Gespräch sgruppe - Diabetes mellitus Typ 1  

Diabetes mellitus Typ 1  ist eine Autoimmunerkrankung, die  ähnlich wie 

beispielsweise Rheuma , meist schon in jungen Jahren ausbricht. Die Folgen sind 

für die Betroffenen oft belastend. Eine lebenslange Versorgung mit Insulin ist 

unverzichtbar, um Folgeerkrankungen zu vermeiden. Allerdings haben sich die  

Behandlungsmöglichkeiten in den letzten Jahrz ehnten deutlich 

weiterentwickelt.  Im Anschluss an die Behandlung erhalten Betroffene die 

Möglichkeit sich einer Gesprächsgruppe anzuschließen, um sich auszutauschen 

und auf einem aktuellen Wissensstand zu bleiben. Sie erhalten neben 

medizinischem Wissen (d urch Fachvorträge) auch einen Einblick in die 

Erfahrungen der anderen Teilnehmer. Die Wirkung der Selbsthilfe ist vielfältig 

und reicht von Motivation, Zuversicht, Bewältigung, Verantwortung bis hin zu 

einem höheren Maß an Selbstsicherheit.  Sollten wir Ih r Interesse geweckt 

haben, dann melden Sie sich.  Das Angebot ist kostenfrei und freiwillig. Gerne 

geben wir Ihnen ausführlichere Informationen zur Gründung einer neuen 

Gruppe in Spremberg und Umgebung.  

Telefon 03563 34 88 528  

Mail  kiss@asf-brandenburg.de  

www.selbsthilfe -spremberg.de  

Gründung einer neuen Gesprächsgruppe - Diabetes mellitus Typ 1
Diabetes mellitus Typ 1 ist eine Autoimmunerkrankung, die
ähnlich wie beispielsweise Rheuma, meist schon in jungen
Jahren ausbricht. Die Folgen sind für die Betroffenen oft
belastend. Eine lebenslange Versorgung mit Insulin ist
unverzichtbar, um Folgeerkrankungen zu vermeiden.
Allerdings haben sich die Behandlungsmöglichkeiten in den
letzten Jahrzehnten deutlich weiterentwickelt. Im Anschluss
an die Behandlung erhalten Betroffene die Möglichkeit sich
einer Gesprächsgruppe anzuschließen, um sich
auszutauschen und auf einem aktuellen Wissensstand zu
bleiben. Sie erhalten neben medizinischem Wissen
(durch Fachvorträge) auch einen Einblick in die Erfahrungen
der anderen Teilnehmer. Die Wirkung der Selbsthilfe ist
vielfältig und reicht von Motivation, Zuversicht, Bewältigung,
Verantwortung bis hin zu einem höheren Maß an
Selbstsicherheit. Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben,
dann melden Sie sich. Das Angebot ist kostenfrei und freiwillig.
Gerne geben wir Ihnen ausführlichere Informationen zur
Gründung einer neuen Gruppe in Spremberg und Umgebung.

Telefon : 03563 34 88 528
Mail  : kiss@asf-brandenburg.de
www.selbsthilfe-spremberg.de

Gründung einer neuen Gesprächsgruppe - 
Diabetes mellitus Typ 1 

Diabetes nellitus Typ 1 ist eine Autoimunterkrankund, die ähn-
lich wie beispielsweise Rheuma, meist schon in jungen Jahren 
ausbricht. Die Folgen sind für die Betroffenen oft belastend. 
Eine lebenslange Versorgung mit Insulin ist unverzichtbar, um 
Folgeerkrankungen zu vermeiden. Allerdings haben sich die 
Behandlungsmöglichkeiten in den letzten Jahrzehnten deut-
lich weiterentwickelt. In Anschuss an die Behandlung erhalten 
Betroffene die Mögichket sich einer Gesprächsgruppe anzu-
schließen, um sich auszutauschen und auf einem aktuellen 
Wissensstand zu bleiben. Sie erhalten neben medizinischem 
Wissen (durch Fachvorträge) auch einen Einblick in de Erfah-
rungen der anderen Teilnehmer. Die Wirkung der Selbsthilfe ist 
vielfältig und reicht von Motivation, Zuversicht, Bewältigung,  
Verantwortung bis hin zu einem höheren Maß an Selbstsiche-
heit. Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann melden Sie 
sich. Das Angebot ist kostenfrei und freiwillig. Gerne geben wir  
Ihnen ausführliche Informationen zur Gründung einer neuen 
Gruppe in Spremberg und Umgebung. 
Telefon: 03563 3488528 
E-Mail: kisseast-tranderbug.de 
www.sebsthtlesprerrberg.de

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

onlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

drucken
Jetztgünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Frühlingstreffen auf der Insel Fehmarn
Leistungen: Fahrt im modernen Reisebus
Taxigutschein für Hin- und Rückfahrt zum Bus, Halbpension, 
Inselrundfahrt,
Kopenhagen, Stadtrundfahrt in Kiel,
Rundfahrt Holsteinische Schweiz
Reisebetreuung
Termin: 30. März bis 4. April 2020
Frühlingstreffen (Flug) Griechenland
Olympische Riviera
Leistungen: Transfer zum Flughafen inkl. Taxigutschein,
Halbpension (inkl. Getränke zum Abendessen),
Griechischer Abend, Ausflug nach Tessaloniki,
Schiffsausflug, Ausflug ins Weingebiet,
Schwebende Klöster von Meteora, Reisebetreuung
Termin: 13. Mai bis 20. Mai 2020
Herbstreffen der Volkssolidarität (6 Tage Busreise)
Zwischen Taunus und Odenwald
Hotel Niederhausen am Rande des Naturparks Rhein-Taunus
Leistungen: Fahrt mit modernem Reisebus
Taxigutschein für Hin- und Rückfahrt zum Bus
Bad Nauheim & Taunusrundfahrt
Henkel Sektkellerei, Rosenstadt Eltville & Kloster Eberbach
ZDF Fernsehstudio & Oppenheim
Odenwald & Domstadt Worms
Termin: 23. August bis 28. August 2020
Kurreise
Kuraufenthalt im Kaiserbad in Teplice/Tschechien
Leistungen: 21 Anwendungen/Woche, (Bewegungsapparat, 
Atemwege usw.)
Voll-, bzw. Halbpension, Busfahrt, Betreuung vor Ort, Bade-
mantel auf dem Zimmer, Trinkkur, Ausflüge usw.
Termin: 13. September bis 27. September 2020
4 Tage Überraschungsfahrt
im Goldenen Oktober
Leistungen: Fahrt im modernen Reisebus,
Taxigutschein zum und vom Bus
Halbpension, Viele Überraschungen,
Reisebetreuung
Termin: 22. Oktober bis 25. Oktober 2020
Weitere Informationen und Anmeldungen im Servicebüro der 
Volkssolidarität in Spremberg
Ansprechpartner: Marina Brauner, Marlies Zander
Tel.: 03563 6090312
Tagespflege der Volkssolidarität
Am Tage betreut und nicht allein, abends nach Hause wieder 
daheim.
Unsere Tagespflege unterstützt Menschen, die pflege- und be-
handlungsbedürftig sind und entlastet pflegende Angehörige. 
Betreuung in der Gemeinschaft steht bei uns im Mittelpunkt. 
Wir bieten alltagsstrukturierende Aktivitäten in kleinen Gruppen 
von Tagesgästen.
Ansprechpartnerin: Elvira Jänchen,
Tel.: 03563 6090318
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 7.30 Uhr – 15.30 Uhr (nach 
Vereinbarung auch länger)
Soziale Beratungsstelle
Die Beratungsstelle richtet sich an Menschen mit Beratungs-
bedarf in allen sozialen Fragen. Die Beratung erfolgt unabhän-
gig von einer Mitgliedschaft in der Volkssolidarität, z. B. zu den 
Themen Pflegeversicherung, Demenzerkrankung und Unter-
stützung für pflegende Angehörige.
Beratungszeiten:
Mittwoch 10.00 bis 12.00 Uhr, Donnerstag 13.00 bis 15.00 Uhr 
und nach Vereinbarung
Ansprechpartnerin: Anne Groß
Telefon: 03563 6090317
sozialarbeiter-spremberg@volkssolidaritaet.de

Servicebüro der Volkssolidarität
Ansprechpartnerin: Marina Brauner
Tel.: 03563 6090312

Sie wollen sich ehrenamtlich engagieren und Sie...

Ÿ sind empathisch, offen und zuverlässig?

Ÿ möchten Anteil an der Freude und Gesundheits- sowie Alltagsthemen 
von jungen Familien nehmen und sie begleiten?

Ÿ suchen eine sinnvolle Aufgabe, die zudem Spaß macht?

Familienpatin und -pate sein - was bedeutet das?

Sie begleiten eine Familie im Rahmen von etwa 10 Besuchen in der 
Schwangerschaft und in den ersten drei Lebensjahren des Kindes.

Sie tragen durch Ihr Engagement zum gesunden Aufwachsen von 
Kindern und einem familienfreundlicheren Land Brandenburg bei.

Wir unterstützen Sie in Ihrer Tätigkeit als Familienpatin und -pate

Sie werden von uns gut auf Ihre Aufgabe vorbereitet und geschult.

Die Koordinatorin vor Ort wird Sie stets herzlich und fachlich begleiten.

Dann bringen Sie alle Voraussetzungen bereits mit.

Familien ehrenamtlich begleiten

Interessiert?

Die nächste kostenlose Schulung zu Familienpat*innen startet in Kürze.

Informieren Sie sich in Ihrem Netzwerk Gesunde Kinder vor Ort und starten 
Sie in Ihr neues Ehrenamt mit jungen Familien und Kindern bis zu drei 

Jahren.

www.netzwerk-gesunde-kinder.de/spree-neisse-kontakt/

Familienpat*innen gesucht!

Volkssolidarität Landesverband  
Brandenburg e. V.

Verbandsbereich Lausitz
03130 Spremberg Georgenstraße 37
Tel.: (03563) 609030
www.volkssolidaritaet.de

Sozialstation der Volkssolidarität
Ambulantes Hilfezentrum
Pflegedienstleitung: Michaela Sura
Tel.: 03563 6090313

Unsere Leistungen:
* Häusliche Krankenpflege
* Leistungen der Pflegeversicherung
* Verhinderungspflege bei Urlaub oder Krankheit der Pflege-

person
* Hauswirtschaftliche Versorgung
* Soziale Beratung und Betreuung
* Beratungsbesuch bei Pflegegeld nach § 37/3
* Hilfe bei Antragstellung zur Pflegeversicherung
* Beratungsbesuch (kostenlos)
* Hilfe im Umgang mit Behörden
* Betreuung und Versorgung der Klienten mit eingeschränk-

ter Alltagskompetenz nach § 45 und zusätzliche Betreu-
ungsleistungen

Vermittlung weiterer Dienstleistungen:
* Vermittlung von Hilfsmitteln (Pflegebett, Rollstuhl, Gehhilfen 

u.a.)
* Hausnotruf
* Essen auf Rädern
* Tagespflegeeinrichtung
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14.00 Uhr Treffen der Kreativgruppe
16.30 Uhr Frauensport
Di., 07.04. 
08.15 Uhr Osteoporosesport
09.30 Uhr Osteoporosesport
14.00 Uhr Leitungssitzung der Wanderfreunde
14.00 Uhr Treffen der Bastelgruppe
14.30 Uhr Lehrertreffen
17.00 Uhr Treffen der Strickergruppe
Mi., 08.04. 
15.00 Uhr Geburtstagsfeier
15.00 Uhr Chorprobe „Liedertafel“ der Volkssolidarität
Do., 09.04. 
09.30 Uhr Osteoporosesport
10.45 Uhr Sitzgymnastik
13.00 Uhr Rommeegruppe
Di., 14.04. 
09.00 Uhr Skat
Mi., 15.04. 
14.00 Uhr OG 1/OG 8 Kaffeenachmittag „Wir spielen Bingo“
14.00 Uhr OG 9/OG 48 Kaffeenachmittag „Wir spielen Bingo“
15.00 Uhr Chorprobe „Liedertafel“ der Volkssolidarität
Do., 16.04. 
09.30 Uhr Osteoporosesport
10.45 Uhr Sitzgymnastik
13.00 Uhr Rommeegruppe
14.30 Uhr OG 7 Kaffeenachmittag „Alles Bingo oder Was“

Ortsgruppentermine März/April 2020
Freitag, den 27.03.2020 OG Türkendorf
*14.30 Uhr Kaffeenachmittag „Lichtbildervortrag mit Familie Fi-
scher“
Mittwoch, den 01.04.2020 OG Graustein „Sportlerklause“
*15.00 Uhr Kaffeenachmittag und Modenschau
Mittwoch, den 01.04.2020 OG 14 R „Kollerbergring 54“
14.00 Uhr Kaffeenachmittag
Mittwoch, 08.04.2020 OG 18 „Im Lädchen“
*14.30 Uhr „Alles Bingo oder Was“
Mittwoch, 08.04.2020 OG Bloischdorf „Feuerwehr“
*15.00 Uhr „Kaffeenachmittag und Ostereier bemalen mit ver-
schiedenen Wachstechniken“
Donnerstag, 09.04.2020 OG 16 „Im Lädchen“
*15.00 Uhr Kaffeenachmittag

Ortsgruppentermine BGST Schwarze Pumpe geöffnet ab 
13.00 Uhr
Dienstag 24.03.2020 Darts
Mittwoch 25.03.2020 Spielenachmittag
Mittwoch 01.04.2020 Bingo
Dienstag 07.04.2020 Darts
Mittwoch 08.04.2020 Bingo
Dienstag 14.04.2020 Darts
Mittwoch 15.04.2020 Bingo

Bildungszentrum55+
Montag, 20.04.2020 um 14.00 Uhr
Kathrin Möbus
Thema: „Unser Spremberger Krankenhaus“
Nächste Veranstaltung am Montag, 18.05.2020 um 14.00 Uhr
Andreas Bränzel
Thema: „Neues aus der Stadtverordnetenversammlung“

Sportangebote der Volkssolidarität
Allgemeine Angebote
* Wirbelsäulengymnastik
* Sitzgymnastik
* Tanzgymnastik
* Wassergymnastik für Selbstzahler, Präventionskurs und Re-
habilitation
Anmeldungen: bei Fr. Brauner 03563 6090312
* Rehasport für folgende Bereiche: Orthopädie und im Wasser
Achtung: Noch freie Plätze für unsere Aquakurse

Öffnungszeiten:

Mo bis Do: 7.30 bis 15.00 Uhr
Freitag:  7.30 bis 11.00 Uhr

Kita Grünschnäbel
Slamener Höhe 17 in Spremberg
kita-gruenschnaebel@volkssolidaritaet.de
Leiterin der Kita: Laura Biele
Öffnungszeiten: 6.00 bis 16.30 Uhr
Telefon: 03563 9894880

Neues Angebot für Familien: Gruppe für Kinder und Eltern
- spielen, reden, Kaffee oder Tee, eine schöne Zeit haben
Jeden Dienstag, 8.30 Uhr – 10.30 Uhr
im Familienzentrum, Kita „Grünschnäbel“, Slamener Höhe 17, 
Spremberg
Das Angebot ist offen für alle BesucherInnen und kostenfrei.
Es wird gefördert durch das Ministerium für Arbeit, Soziales; 
Gesundheit, Frauen und Familien des Landes Brandenburg.
Ansprechpartnerin: Anne Groß
Telefon: 03563 6090317
sozialarbeiter-spremberg@volkssolidaritaet.de

Kontakt-Café und „offener Treff“ der Volkssolidarität
Ansprechpartnerin: Angelika Engelmann
Tel.: 03563 6090315

Unsere Veranstaltungen im März/April2020

Mo., 23.03. 
09.00 Uhr Skat
16.30 Uhr Frauensport
Di., 24.03. 
08.15 Uhr Osteoporosesport
09.30 Uhr Osteoporosesport
14.00 Uhr Treffen der Bastelgruppe
Mi., 25.03. 
09.45 Uhr Rückenschule
14.00 Uhr OG 17 Kaffeenachmittag Vortrag: mit Familie Jurk
 „Spremberg und seine Bahnhöfe“
15.00 Uhr Chorprobe „Liedertafel“ der Volkssolidarität
Do. 26.03. 
09.30 Uhr Osteoporosesport
10.45 Uhr Sitzgymnastik
13.00 Uhr Rommeegruppe
14.00 Uhr OG 3/OG 4 Frauentagsfeier
 „Mit den Schülern des Erwin-Strittmatter-Gym-

nasiums“
Mo. 30.03. 
09.00 Uhr Skat
09.00 Uhr Treffen der Räuberleiter
14.00 Uhr HO-Stammtisch
16.30 Uhr Frauensport
Di. 31.03. 
08.15 Uhr Osteoporosesport
09.30 Uhr Osteoporosesport
14.00 Uhr Verkehrsteilnehmerschulung
15.00 Uhr Blümchenkaffee
Mi., 01.04. 
09.45 Uhr Rückenschule
11.00 Uhr Treffen der SHG Osteoporosegruppe
15.00 Uhr Chorprobe „Liedertafel“ der Volkssolidarität
Do., 02.04. 
09.30 Uhr Osteoporosesport
10.45 Uhr Sitzgymnastik
13.00 Uhr Rommeegruppe
14.30 Uhr OG 19 Kaffeenachmittag „Buchlesung mit Herrn 

Henneberg aus Sellessen“
Sa., 04.04. 
 Familienfeier
Mo., 06.04. 
09.00 Uhr Skat
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Die Öffnungszeiten sind wie folgt:
Dienstag, 13.00 – 15.00 Uhr
Mittwoch, 10.00 – 12.00 Uhr

Leseclub - mit Freu(n)den lesen
Der Leseclub öffnet für Kinder von 6 – 12 Jahren im Ju-
gendclub Haidemühl
jeden Dienstag, 14.00 Uhr – 17.30 Uhr
Gemeinsam Bücher anschauen und lesen, gemeinsam spielen, 
malen und basteln.
Unsere Lesepaten freuen sich auf euch. Kommt vorbei!

„Frauen helfen Frauen“ (Frauennotwohnung)
Hilfeangebote für von Gewalt betroffene Frauen und ihre Kinder
Notruf 0152 57892124 rund um die Uhr
oder für ein Beratungsgespräch Tel.: 03563 6090319
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Verschiedenes

Aus dem Spremberger Anzeiger  
vor 100 Jahren

Ziegen sind die genügsame Kuh des kleinen Mannes

Februar 1920
Am Dienstag, dem 3. Februar 1920, gab es eine öffentliche 
Stadtverordnetenversammlung mit nur zwei Tagesordnungs-
punkten, davon war einer sogar nachträglich wegen beson-
derer Dringlichkeit aufgenommen worden. „Es handle sich um 
die neuen Tarifverhandlungen für die städtischen Beamten und 
Arbeiter, die erst gestern zu Ende geführt werden konnten.“ Wir 
merken, dass die Tarifverhandlungen bereits Anfang 1920 nicht 
im Tempo mit den Preissteigerungen mithielten. Sagenhaft  
350 000 Mark mussten jetzt zusätzlich aus dem Stadthaushalt 
bereitgestellt werden.
Der einzige reguläre Punk war „Die Einführung des neu gewähl-
ten Bürgermeisters Steffen und des Stadtrates Gäßner“. Land-
rat Köhne hielt die übliche Rede und lobte den „Beigeordneten 
Herbst“ sehr: „Er habe auf Grund seiner 18jährigen Tätigkeit 
als Stadtverordneter die Schäden gekannt, unter denen bisher 
die städtische Verwaltung krankte und sie zu beseitigen ver-
standen.“ Gemeint waren sicherlich die Schäden oder vielleicht 
doch die Verwaltung? Wir wissen es nicht.
Bereits am 10. Februar, also eine Woche später, fand die re-
guläre Stadtverordnetensitzung mit dem neuen Bürgermeister 
statt. In der Sitzung muss sehr heftig gestritten worden sein. 
Im zusammengefassten Bericht dazu heißt es: „Wir halten die 
ganze Angelegenheit für nicht so wichtig, daß wir im nachfol-
genden Bericht darüber noch ausführlich darauf zurückkom-
men sollten, da dabei auch die Richtigkeit und Objektivität 
unserer Berichterstattung bezweifelt wurde, möchten wir dazu 
nur bemerken, daß wir über Stadtverordnetensitzungen streng 
objektiv zu berichten pflegen und das Stenogramm unseres 
Berichterstatters sicher zuverlässiger ist als das Gedächtnis 
manches Stadtvertreters, der sich nach 3 Wochen nicht mehr 
seiner Äußerungen erinnern kann.“ Heute ist anstelle des Ste-
nogramms die Sendung des Stadtkanals oder die Aufzeichnung 
in Vimeo-Internet verfügbar. Die bereits beschlossene Gewer-
besteuerverordnung muss insofern eine Änderung erfahren, 
als der Kreis von seinem Recht Gebrauch macht und 65% des 
zulässigen Steuersatzes für sich beansprucht.“ Die Sparkasse 
schenkt damals jedem Neugeborenen ein Sparkassenbuch mit 
einer Einlage von 1 Mark. Nun konnte an dieser Stelle gespart 
werden, denn die Geburtenzahl in Spremberg sank von früher 
400 auf 150 bis 180. Weitere wichtige Punkte waren die Le-
bensmittelversorgung und die enormen Steigerungen bei Löh-
nen und Material zum Bau der Kriegerheime. Für den Kauf von 
5 bis 6 Waggonladungen Lebensmittel durfte ein kurzfristiger 
Kredit von 800 000 Mark aufgenommen werden, der durch den 
Erlös beim Verkauf der Lebensmittel zurückgezahlt würde.

am Freitag: von 07.15 Uhr – 08.00 Uhr für Nichtschwimmer
von 09.10 Uhr – 09.55 Uhr für Nichtschwimmer
Neustart: von 11.00 Uhr – 11.45 Uhr für Nichtschwimmer 
bei mindesten 15 Teilnehmer
Anmeldungen bei Frau Brauner: 03563 6090312

FreiwilligenAgentur Spremberg
Tel.: 03563 6090321
und 0172 6170046 (auch Whats app möglich)
freiwilligenagentur-spremberg@volkssolidaritaet.de
Sprechzeiten: Dienstag und Donnerstag
von 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Ansprechpartnerinnen: Sabine Rackel, Manuela Kühn
www.freiwilligenagentur-spremberg.de
„Blümchenkaffee“
Kontaktcafé der Volkssolidarität,
(offener Treff des Mehrgenerationenhauses)
„Alle meine Kinder ...“

Dieses Motto lockte am Fa-
schingsdienstag eine Vielzahl 
von Menschen im Alter von 6 
Monaten bis zu 83 Jahren in 
das Kontaktcafé der Volkssoli-
darität. Die FreiwilligenAgentur 
hatte zum monatlichen „Blüm-
chenkaffee“ eingeladen. Eh-
rengast war diesmal eine der 

Wunschgroßmütter der ersten Stunde, Frau Waldtraut Natzeck, 
auf deren Anregung hin dieses Veranstaltungsformat im Jahre 
2017 entwickelt wurde. Zu ihrer Freude waren zahlreiche Kin-
der, sowohl solche, die sie schon mehrere Jahre betreut, als 
auch die, die erst seit kurzer Zeit ihre Wunschenkel sind, der 
Einladung zum aktuellen Treff gefolgt. Aber auch viele ande-
re Gäste erfreuten sich an dem bunten Angebot aus leckerer 
Pfirsichtorte und verschiedenen Bastelangeboten. Die Kinder 
hatten außerdem die Möglichkeit mit einem lustig geschmink-
ten Gesicht als Erinnerung an den Nachmittag nach Hause zu 
gehen. Ein ganz netter Gast dachte auch wieder daran, pas-
send zum Blümchenkaffee einen blühenden Zweig mitzubrin-
gen. Weitere Engagementangebote wurden vorgestellt und 
eine neue Wunschgroßeltern- Patenschaft gestiftet.
Das nächste „Blümchenkaffee“ hat den Titel „Im Märzen der 
Bauer ...“ und findet am 31.03.2020, 15.00 Uhr statt.
„30. Brandenburgische Frauenwoche“

Die FreiwilligenAgentur hatte 
zu diesem Anlass drei Ver-
anstaltungen organisiert. Am  
5. März waren die Frauen zu 
einem kurzweiligen Lesenach-
mittag eingeladen. Geschich-
ten über den allzu gründlichen 
Frühjahrsputz oder „Metarmo-
phosen eines Unterrocks“ – eine 

Episode aus der DDR-Mode lasen Barbara Schicht, Ilona Schulz 
und Daniela Thun vor. Diplommusikpädagogin Ramona Pietkie-
wicz und Joline Flatau haben mit Gesang und Gitarre für musika-
lischen Genuss gesorgt.
Am 11. März gab es ein Interkulturelles Frühstück. Ein leckeres, 
buntes Büfett, reichhaltig von den Frauen aus verschiedenen 
Nationen gedeckt, lud dazu ein, zu kosten, zu genießen und 
miteinander ins Gespräch zu kommen.
Am 13. März wehte orientalische Luft durch das Kontaktcafè. 
Kati Eichel gab eine kleine Anleitung rund um den Bauchtanz, 
die schimmernde Welt aus 1001 Nacht. Jede Teilnehmerin 
konnte sich nach ihren Möglichkeiten ausprobieren – ein stim-
mungsvoller, gelungener Abend.
Ehrenamtliche Kleiderkammer - „Haus der Vereine“, Pusch-
kin - Platz 1b.
Kleidung, Hausrat, Alltagstipps – zunehmend ein Ort der Be-
gegnung und des Austausches
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Stellenausschreibung des SWAZ
Beim Spremberger Wasser- und Abwasserzweckverband 
ist ab dem 1. Oktober 2020 die Stelle

Sachbearbeiter Elektro/Automatisierung (m/w/d)

unbefristet einzustellen. Den ausführlichen Ausschreibungs-
text können Sie auf der Homepage des SWAZ Spremberg  
(www.swaz-spremberg.de/swaz/stellenausschreibungen) 
entnehmen. Ihre vollständigen und aussagefähigen Bewer-
bungsunterlagen richten Sie bitte bis zum 01.04.2020 an 
den SWAZ Spremberg.

Robert-Koch- und Fröbel-Apotheke

Stellen Sie Ihre Gesundheit auf den Prüfstand!

Die Robert-Koch- und Fröbel-Apotheke sowie das Sportstudio 
Medic2000 GbR laden Sie herzlich ein zum nunmehr 7. Sprem-
berger Gesundheitstag am 28. März 2020 ins Sportstudio auf 
dem Georgenberg. Nutzen Sie in der Zeit von 10 bis 17 Uhr die 
Möglichkeit, Ihr Wohlergehen zu erkunden. Geboten werden 
neben zahlreichen Informationsständen viele kostenlose Tests, 
Messungen, Mit-Mach-Aktionen und Verkostungen. Haben Sie 
alle Stände besucht, nehmen Sie mit Ihrer Stempelkarte an der 
großen Tombolaverlosung teil. Als Hauptpreis erwartet den Ge-
winner eine 6-monatige gratis Mitgliedschaft im Sportstudio. 
Dieses feiert an diesem Tag sein 20-jähriges Bestehen und prä-
sentiert sich mit seinen Angeboten allen kleinen und großen 
Gästen. Weitere Höhepunkte: Kindersachen-Flohmarkt (An-
meldung über die Robert-Koch-Apotheke), Auftritt verschiede-
ner Tanzkurse, eine Schwarzlicht-Schneeballschlacht (Anmel-
dung über Medic2000 GbR), Spielmöglichkeiten für Groß und 
Klein, sogar für das leibliche Wohl ist gesorgt. Es lohnt sich und 
wir freuen uns auf Sie!

Herzlichst
Ihre Apothekerin Susanne Rudolph und 
Apothekerin Cornelia Thomas

Im Deutschen Reich fanden alle 3 Monate Viehzählungen statt. 
Dabei waren die Bestände an Pferden, Rindern und Schafen 
vom Dezember 1919 zum Dezember 1912 fast konstant. Nur 
der Bestand an Schweinen und Federvieh sank auf Grund des 
Futtermangels um 43 bzw. 15 Prozent. „Eine gewaltige Zunah-
me erfuhr die Ziegenhaltung. Die genügsame ´Kuh des kleinen 
Mannes´ ist zu einem wichtigen Faktor unserer Ernährungswirt-
schaft geworden.“ Gegenüber 1912 waren es 1919 etwa +60 
Prozent, von 1 954 auf 3 129 Ziegen.

Zum Ende bringen wir einige Auszüge in bunter Mischung aus 
den Spremberger Wochenschauen: Von den heimkehrenden 
Kriegsgefangenen erhielt jeder Ledige 75 Mark und jeder Ver-
heiratete 100 Mark „aus den durch Sammlungen in der Stadt 
aufgebrachten Mitteln“. Nach heutigem Geld wären es 37,50 
bzw. 50 Euro. Kaiser Wilhelm II. zersägte derzeit in seinem Exil 
den 10.000 Holzblock. Eine dreiste Serie von Einbrüchen und 
Diebstählen fand in der vorletzten Februarwoche statt. „Zwei 
äußerst freche Einbruchdiebstähle machten von sich reden und 
konnten bisher noch nicht aufgeklärt werden.“ Im Gymnasium 
gab es auf Grund der frühen Einberufungen zum Heeresdienst 
nur 3 Abiturienten. Sie bestanden die „Reifeprüfung des dies-
jährigen Ostertermins“. Ihre Studienwünsche: Förster, Chemie 
und Medizin.

Witz:
„Ja, was sehe ich, Sie als leidenschaftlicher Vegetarier essen 
Hasenbraten?“ – „Nur aus Rache, weil die Biester uns den Kohl 
wegfressen!“

Harri Piel


